
Wetter-Willi
Tja, der Schnee ist wieder weg -
doch dafür kommt nun der Regen,
denkt sich Willi. Immerhin wird es
auch etwas wärmer.
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Die Imkerei Cuxlandbie-
ne gehört vermutlich zu
den kreativsten Aroma-
Kreateuren Deutsch-
lands, wenn es um den
süßen Aufstrich geht. Sie
will sich am Markt von
anderen Honigproduzen-
ten abheben.

Das Cuxland Seite 10

Honig mit viel Geschmack
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Nicht nur zur Weihnachtszeit ist Schokolade beliebt: Die Produk-
tion der kakaohaltigen Süßigkeiten hat 2022 zugenommen. In
dem Jahr wurden 1,09 Millionen Tonnen Schokoladenerzeugnis-
se für den Absatz hergestellt und damit 1,3 Prozent mehr als ein
Jahr zuvor, wie das Statistische Bundesamt in Wiesbaden mitteil-
te. Auf die Bevölkerung in Deutschland umgerechnet seien dies
12,9 Kilogramm Schokolade pro Kopf. Die Preise für die Rohstoffe
von Schokoprodukten sind den Statistikern zufolge zuletzt deut-
lich gestiegen. FOTO: KAISER/DPA

Mehr Schokotafeln und Pralinen
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Seine musikalische Welt
reicht von verstimmten
Gitarren bis zum Arma-
ni-Rocker. Damit ist Mari-
us Müller-Westernhagen
seit Jahrzehnten eine fes-
te Größe. Der 75. Ge-
burtstag wurde mit ei-
nem Album gefeiert.
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Album zum 75. Geburtstag
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Alexis Vaiou und Man-
fred Jabs hatten himmli-
schen Besuch. Zwei En-
gel, die mit einem irdi-
schen Scheck Unmögli-
ches vollbringen: Ein
Weihnachtsmahl für ins-
gesamt 1000 Bedürftige
in der Stadthalle.

Stadt Bremerhaven Seite 4

Weihnachtsessen für Bedürftige
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Die U17-Weltmeister wer-
den bei ihrer Rückkehr
nach Deutschland beju-
belt. Die nächsten Jahre
werden aber erst noch
zeigen, ob sie auch das
Zeug zu Bundesligaprofis
haben. Nun sind die Ver-
eine in der Pflicht.

Sport Seite 12

Traum von der Profi-Karriere

BERLIN. Auf der Suche nach
Weihnachtsgeschenken set-
zen mehr Menschen in
Deutschland auf Second-
hand: 60 Prozent können
sich vorstellen, Artikel aus
zweiter Hand zu verschen-
ken. Im vergangenen Jahr
waren es lediglich 40 Pro-
zent. Das geht aus einer re-
präsentativen Umfrage des
Handelsverbandes Deutsch-
land (HDE) mit dem Second-
hand-Onlineshop und Ver-
kaufsservice Sellpy sowie der
Marktforschungsplattform
Appinio hervor. Jeder Zweite
hat demnach schon einmal ein
Secondhand-Produkt ver-
schenkt. Als häufigste Gründe
für die Wahl nennen die Be-
fragten Nachhaltigkeit (56 Pro-
zent) und den günstigen Preis
(52 Prozent). Besonders stark
ausgeprägt ist die Neigung zu
Präsenten aus zweiter Hand in
der Altersgruppe der 35- bis
44-Jährigen (61 Prozent).

Secondhand ist beliebt

Geschenke aus
zweiter Hand

DÜSSELDORF. Für das Weih-
nachtsessen müssen die Deut-
schen in diesem Jahr deutlich
mehr Geld einplanen als 2021.
Einer Marktanalyse der Ver-
braucherzentrale NRW zufol-
ge waren die Zutaten typi-
scher Festtagsgerichte im Ok-
tober 2023 durchschnittlich
rund 27 Prozent teurer als
zwei Jahre zuvor. Für den Ver-
gleich wurden die durch-
schnittlichen Lebensmittel-
preise für klassische Gerichte
wie Würstchen mit Kartoffel-
salat, Raclette, Rinderroula-
den mit Klößen und Rotkohl
sowie Plätzchen, Lebkuchen
und Stollen verglichen.
Grundlage waren Daten des
Statistischen Bundesamtes
und der Agrarmarkt Informa-
tions-Gesellschaft (AMI).

Teures Weihnachtsessen

Inflation zeigt sich
auf dem Teller
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In der Adventszeit stapeln
sich wieder Berge von Ver-
sandkartons in Wohnungen.
Schließlich werden Weih-
nachtsgeschenke oftmals im
Onlinehandel bestellt - und
das bedeutet eine Verpa-
ckungsflut aus Altpapier und
Plastik. Das kann nicht nur
nervig sein, sondern ist auch
schlecht für die Umwelt.
Das Umweltbundesamt

(UBA) warnt auf seiner Web-
seite vor einem höheren Ver-
packungsverbrauch rund um
Weihnachten durch den zu-
nehmenden Versandhandel
und kleinteilig verpackte Pro-
dukte. Viele Geschenke wür-
den online bestellt und ein-
zeln in Einwegversandverpa-
ckungen geliefert. Dem UBA
zufolge sind allein im Jahr
2020 18,8 Millionen Tonnen
Verpackungsmüll in deut-
schen Haushalten zusam-
mengekommen. Um die Fei-
ertage herum ist es besonders
viel - Experten schätzen 20
bis 30 Prozent mehr als an
anderen Tagen.

Alternative Mehrweg

Eine Alternative können
Mehrwegversandtaschen
sein. Getestet wird das unter
anderem beim Handelskon-
zern und Kaffeeröster Tchibo.
Verbraucherinnen und Ver-

braucher können dabei die
Geschenke für die Familie
online bestellen und erhalten
sie in einer Mehrwegtasche
aus 70 Prozent recyceltem
Kunststoff. Diese wird dann
zurück an das Unternehmen
geschickt - und zwar auch,
wenn man die gesamte Be-
stellung behalten möchte.
Die leere Tüte kann man
Tchibo zufolge entweder in
den Briefkasten werfen oder
in einer Filiale abgeben. Für
Verbraucher entstünden kei-
ne Mehrkosten. Aber bringen
die Kunden die Taschen
wirklich zurück? Obwohl es
noch keine Pfand- oder ande-
re Anreizsysteme gebe, habe
es bei zwei ersten Projekten
Rücklaufquoten von 81 und
75 Prozent gegeben, sagte ei-
ne Sprecherin von Tchibo.

Auch der Versandhändler
Otto hat schon Mehrwegver-
sandtaschen getestet - und
das mit positivem Ergebnis.
Es habe eine hohe Bereit-
schaft gegeben, die leere Ver-
packung wieder zurückzu-
bringen und dafür auch ein
Pfand zu hinterlegen, den
man beim Zurückbringen zu-
rückerhält, sagte ein Spre-
cher. Bei einem regulären
Einsatz von Mehrwegverpa-
ckungen muss auf jeden Fall

das Ziel sein, diese Rückfuhr-
quote zu steigern, damit der
Einsatz ökologisch sinnvoll
ist“, so der Sprecher. (DPA)

Weihnachten für die Tonne
Mehrwegversandtaschen als Alternative zur Verpackungsflut

VON STELLA VENOHR

BERLIN. Alle Jahre wieder quel-
len Altpapiertonnen und gelbe
Säcke über - der Grund sind
Massen an Geschenkpapier
und Berge von Kartons. Können
Mehrwegversandtaschen hel-
fen?

Mit Papier und Pappe übervolle Altpapier-Tonnen stehen in einem Müllraum. Ein Phänomen, das nach
den Feiertagen besonders häufig zu beobachten ist. FOTO: SCHULER/DPA
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Sprecher des Versandhändlers Otto

„In dem Test hatten wir eine Rücklaufquote
von 74 Prozent.“

BERLIN. Mindestens 45 Unter-
nehmen und Organisationen
in Deutschland werden in
den kommenden Monaten
projektweise eine Vier-Tage-
Woche einführen. Das teilte
der Initiator der Aktion, die
Unternehmensberatung In-
traprenör, mit. Die Firmen
sollen nun ab Februar für
sechs Monate die Vier-Tage-
Woche ausprobieren - und
zwar nach dem Modell 100
Prozent Leistung in 80 Pro-
zent der Zeit bei 100 Prozent
Bezahlung.
Innerhalb des Projektzeit-
raums können die Unterneh-
men Intraprenör zufolge auf
Experten zurückgreifen,
neue Methoden lernen und
mit den anderen Arbeitge-
bern in den Austausch ge-
hen. Bis zum Start im Febru-
ar sollen die Teilnehmer et-
wa mit Workshops auf die
Umsetzung vorbereitet wer-
den. Die wissenschaftliche
Auswertung übernimmt die
Universität Münster.

Die Namen der Teilneh-
mer wurden nicht genannt.
30 Prozent von ihnen haben
ihren Sitz in Nordrhein-
Westfalen, 17 Prozent in Ba-
den-Württemberg und 16
Prozent in Bayern. Im Start-
up-Standort Berlin sind
sechs Prozent der Teilneh-
mer beheimatet. Bei den
meisten Organisationen han-
delt es sich um kleine Unter-
nehmen mit 9 bis 48 Mitar-
beitern (54 Prozent). 14 Pro-
zent der Teilnehmer sind
Großunternehmen mit mehr
als 249 Mitarbeitern.

Unternehmen interessiert

Intraprenör arbeitet bei dem
Projekt mit der NGO 4 Day
Week Global zusammen, die
das Projekt in ähnlicher
Form bereits in andere Län-
der gebracht hat. In Großbri-
tannien zeigten sich an-
schließend viele Unterneh-
men interessiert an einer
Einführung der Vier-Tage-
Woche. (DPA)

Stresstest für die
Vier-Tage-Woche
45 Unternehmen machen mit

ANZEIGE

KLABENzeit

ANZEIGE

IHR SOLAR- UND
WÄRMEPUMPEN-
FACHMANN

0471-730 11
www.genuttis.info

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730

www.proaktiv-training.de
Für alle Detailinfos folge dem QR Code

*) bis 25 Jahre

Neue Schüler-, Azubi- + Studententarife*

IMMER alles inklusive!
Fitness · Cardio · Kurse · Sauna

Trainingsbetreuung
Mineraldrinkflatrate

Alle Tarife

29,95f
Statt39,95f

M
TL
.

nur

ANZEIGE

wwwmixmarkt eu KostenloseKundenhotline:0800 -325325325www.mixmarkt.eu KostenloseKundenhotline:0800 325325325

Gültig vo 2.2023*

6,99

3,99

4,99

3,49

4,79

6,99

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

Schweine-Bauch wie gewachsen
1 kg

Frische Hähnchenunterkeule
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Suppenfleisch vom Rind, mit
Knochen 1 kg

3
MixMarkt 70 oHG

Wilhelm-Leuschner-Str.7,
27578 Bremerhaven

*AlleArtikelsolangederVorratreicht.FürDruckfehlerkeineHaftung.AllePreisesindinEuro inkl.MwSt.Abgabe
nur in haushaltsüblichenMengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohneDeko. Diese Angebote gelten nur in
demnachfolgendenwerbendenMarkt:

Mo - Fr : 09:00 - 19:00
Sa : 09:00 - 18:00
Tel.: 0471 - 4834806

Kartoffeln Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung 10 kg,
1 kg=0,48

Grillmakrelen, Fanggebiet: laut
Auszeichnung 1 kg

on Mo. 11.12.2023 bis Sa. 16.12

e
ung
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Außergewöhnliches Event im Fischereihafen

Der Abriss des Karstadt-
Komplexes in der Innenstadt
rückt näher. Die Arbeiten
sollen Anfang Januar begin-
nen. Noch ist offen, welches
Abbruch-Unternehmen das
Rennen macht. Fest steht
aber laut Ausschreibungsun-
terlagen, dass bereits früh
der Zugang „Große Kirche“
geschlossen werden muss.
Das ist der Eingang, der

Kunden über eine Rolltreppe
in die „Passage“ und weiter
in die Obere Bürger bezie-
hungsweise zur Glasbrücke
bringt. Vermutlich ist es der
am häufigsten genutzte Zu-

gang zu den Geschäften im
Columbus-Center. Wenn er
geschlossen wird, bleiben
noch die Zugänge „Sparkas-
se“, „Hanse-Carré“ und von
der anderen Seite jener über
die „Glasbrücke“.

Aufgang am Parkplatz
könnte in den Fokus rücken

Der Magistrat will sich erst
am 19. Dezember bei einer
Info-Veranstaltung für
Händler und Anwohner de-
tailliert äußern, wie die Aus-
wirkungen der Baustelle ge-
regelt werden sollen . Hinter
den Kulissen ist allerdings zu
hören, dass der bisher eher
unbekannte Zugang über
den Karstadt-Freiparkplatz
(wo „Fitness Ebene 2“ ist)
dann stärker in den Fokus
gerückt werden soll. Dort
sind Treppenhaus und Auf-
zug vorhanden, um in die
obere Ebene zu gelangen.
Dort sollen womöglich

auch die Besucher aus den
Havenwelten kommend
nach Querung der Glasbrü-
cke in die Innenstadt geleitet
werden. Denn auch in dieser
Laufrichtung ist die „Passa-
ge“ bislang eine zentrale

Hauptverbindungsachse, die
dann aber gekappt wird.
Jörn Langfermann, Vorsit-

zender der Werbegemein-

schaft Columbus Shopping
Center, teilt mit, dass die
Stadt bislang die Händler in
der Oberen Bürger nicht

über die Auswirkungen des
Abrisses informiert hat, das
aber demnächst geplant sei.
Langfermann lässt den Ab-
riss bislang vergleichsweise
gelassen auf sich zukommen.
Die Obere Bürger zeige sich
derzeit stabil, mit Jeans Fritz
habe man zuletzt sogar ei-
nen Zugang gehabt. Er gehe
auch nicht davon aus, dass,
wie in Ausschreibungsunter-
lagen angegeben, tatsächlich
in der ersten Januar-Woche
die Arbeiten beginnen. Es
müssten ja auch noch die
Geschäfte entlang der Passa-
ge ausziehen.

Teilerhalt des Gebäudes
gefordert

Unterdessen werden die Ru-
fe nach einem Teilerhalt des
Karstadthauses lauter. Auf
die Frage, ob es etwa bau-
technisch noch möglich ist,
nur den hinteren Teil abzu-
reißen, antwortet Oberbür-
germeister Melf Grantz
(SPD): „Der Magistrat ist der
Auffassung, dass ein Teilab-
riss des Gebäudes technisch,
inhaltlich und aus Gründen
des Brandschutzes nicht
möglich ist.“

Erreichbarkeit wird erschwert
Karstadt-Abriss: Das Columbus-Center soll trotzdem gut zugänglich sein

VON JENS GEHRKE

MITTE. Der Karstadt-Abriss soll
im Januar beginnen. Der
Haupt-Zugang „Große Kirche“
zum Columbus-Center wird
dann voraussichtlich dichtge-
macht. Was bedeutet das für
die Geschäfte in der Oberen
Bürger und welche Alternative
hat die Stadt im Blick?

Eingang von der Unteren Bürger zur Oberen Bürger: Mit Beginn der Abrissarbeiten sollen die Türen dicht bleiben. FOTO: SCHESCHONKA

Durch den Karstadt-Abriss werden die Kunden die Geschäfte der
Oberen Bürger nicht mehr so gut erreichen können.
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Oberbürgermeister Melf Grantz (SPD)

„Der Magistrat ist der Auffassung, dass ein
Teilabriss des Gebäudes technisch, inhaltlich

und aus Gründen des Brandschutzes nicht
möglich ist.“

as Deutsche Schifffahrtsmuseum (DSM) und
das Theater Das Letzte Kleinod laden
am Freitagabend, 15. Dezem-

ber, zu einem außergewöhnli-
chen Event im Fischereiha-
fen ein. Nach einer Füh-
rung durch das For-
schungsdepot dürfen
sich Gäste auf eine
maritime Lichtinstalla-
tion freuen, die in die
arktische Weite Spitz-
bergens entführt. Mit
drei Laserbeamern wer-
den großformatige Bil-
der von der Landschaft bei
Ny-Alesund auf die Fassade
des Forschungsdepots projiziert.
Ab 17 Uhr führt die Restauratorin Sil-
ke Wiedmann durch das Forschungsdepot im Fi-
schereihafen, Eichstraße 13. Interessierte haben
die Chance, in den noch nicht vollständig einge-

D räumten Hallen die Schätze des Museums zu se-
hen. Im Anschluss an die Führung wird es

ab 18 Uhr draußen winterlich gemüt-
lich: Das Theater projiziert win-

terliche Szenen an die Außen-
wand des Gebäudes. Die
Lichtinstallation erzählt
von einer Recherchereise,
die der Autor und Regis-
seur Jens-Erwin
Siemssen 2007 zur For-
schungsstation des Al-
fred-Wegener-Instituts,
auf Spitzbergen unter-
nahm. Der Medienkünstler

Ralf Juliusson hat aus den
arktischen Foto- und Audioauf-

nahmen der Recherchereise eine
Installation für die Fassade des Depots

gestaltet, die mithilfe von Künstlicher Intelligenz
(KI) weiterentwickelt wurde. Die Teilnahme an
der Veranstaltung ist kostenlos. FOTO: BÜTTNER/DPA

Lichtinstallation erzählt von Spitzbergen-Reise

MITTE. Die Hochschule Bre-
merhaven hat gemeinsam
mit der Hamburger Branding
Agentur EIGA im vergange-
nen Jahr ein neues, moder-
nes Markendesign entwi-
ckelt und eingeführt.
Wie die Hochschule mit-

teilt, wurde dieses nun von
einer Jury mit dem Corpo-
rate Design Preis in der Ka-

tegorie „Corporate Design
Redesign“ honoriert. Damit
erhält der Markenauftritt der
Hochschule nach dem Red
Dot Award 2023 erneut ei-
nen Design-Preis. „Dies ist
der zweite renommierte
Preis, den unser neues Cor-
porate Design erhalten hat,
und wir sind ebenso über-
rascht wie erfreut“, sagt Prof.

Alexis Papathanassis, Rektor
der Hochschule Bremerha-
ven. Die neue Marke wurde
2022 eingeführt. Das Ge-
samtkonzept hat die Jury
überzeugt. Sie hebt in ihrer
Bewertung unter anderem
die moderne Optik und das
zwar einfache, aber trotzdem
nicht langweilige Design
hervor. (SJ)

Auszeichnung für Hochschule
Jury lobt das Gesamtkonzept des Markendesigns LEHE. Der Ausschuss für öffent-

liche Sicherheit kommt am
Montag, 11. Dezember, 16 Uhr,
im großen Sitzungssaal des
Stadthauses 1, Raum 237, zu-
sammen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
ein Bericht zur Gewalt gegen
Beschäftigte des Außendiens-
tes sowie ein Antrag zur Be-
schaffung von Bodycams für
Mitarbeiter des Bürger- und
Ordnungsamtes.

Öffentliche Sicherheit

Ausschuss
kommt zusammen
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Aus der Seestadt

MITTE. Im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Jazz im Quar-
tier“ tritt die Band jazz Smells
am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, 19 Uhr, Quartier 159, Alte
Bürger 159, auf. Das Trio be-
gibt sich auf eine musikali-
sche Tour, die nicht in stilisti-
sche Kategorien wie Neobop
Fusion, Worldjazz, Avantgar-
de oder Tradition passt . Die-
se Musik bewegt sich zwi-
schen eigenen Kompositio-
nen und freien Assoziationen
Das Trio befreit sich von jazz-
üblichen Mustern und ver-
zichtet auf die Trennung von
Solo und Begleitung.

Jazz mit eigenen
Kompositionen

Die Band jazz Smells tritt im
Quartier 159 auf. FOTO: PR

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mo., 11. Dezember
Bremerhaven
Dienstleistungszentrum Grünhöfe
Auf der Bult 5
von 15:30 – 19:30 Uhr

Di., 12. Dezember
Beverstedt
Oberschule
Schulstraße 6
von 16:00 – 20:00 Uhr

Do., 14. Dezember
Bexhövede
Ev. Gemeindehaus
Lindenallee 14
von 16:00 – 20:00 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

Neue Kurse – Einstieg jeden Monat möglich

Schiffdorfer Chaussee 178 c+d · 27574 Bremerhaven

Private Gruppen- und Einzelstunden nach Vereinbarung möglich.
Infos und Anmeldung ab sofort. Telefon 0471 /2 1400
info@tanzschule-beer.de, www.tanzschule-beer.de

Neue Linedance Kurse für Erwachsene und Senioren!

Besuchen sie unsere Homepage für alle weiteren Kurstermine!

Neue Jugendkurse im Januar 2024!
Das ideale Geschenk:

Ein Geschenkgutschein für einen Tanzkurs bei Beer

Neue Paarkurse
– Einstieg jeden Monat möglich –

Breakdance, Hip Hop, Tik Tok, K-Pop, Popping, High Heels,
Windelflitzer, Kindertanz, Kita/Fundance, Inklusionsgruppe

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Neue Jugendkurse im Januar 2024!Neue Jugendkurse im Januar 2024!

ANZEIGE

die Arroganz der politischen Macht – es gibt kaum eine deut-
sche Kommune, in der dieses Phänomen ausgeprägter ist als
in Bremerhaven. Nach knapp 80 Jahren SPD-Herrschaft ge-
deihen Filz und Vetternwirtschaft in der Seestadt prächtig!

Jüngstes Beispiel ist die Wahl der zwei hauptamtlichen Dezer-
nenten imMagistrat. Obwohl sich einige zum Teil deutlich qualifiziertere Kandidaten be-
worben hatten, erhielten am Ende Martin Günthner und Andrea Toense den Zuschlag.
Ihr entscheidender Vorteil: Sie gehören beide der SPD an. Deshalb war ihnen die Zustim-
mung der Regierungsfraktionen in der Stadtverordnetenversammlung sicher.

Schon das Auswahlverfahren war eine Farce, eine öffentliche Schmierenkomödie. Um
die spätere Entscheidung für Günthner und Toense rechtfertigen zu können, wurden die
Anforderungskriterien für die mit monatlich 10.000 Euro dotierten Stellen auf Betreiben
von SPD, CDU und FDP deutlich gesenkt. Nur so konnte man die fachlich besser geeig-
neten Mitbewerber ausbooten und den beiden Sozen die lukrativen Posten zuschanzen,
ohne juristischen Ärger befürchten zu müssen. Wer das Rennen machen würde, war je-
denfalls von Anfang an klar. Denn im Koalitionsvertrag des amtierenden Magistrats ist
festgelegt, dass die SPD das alleinige Zugriffsrecht auf die jetzt neu besetzten Stadtrats-
posten hat. Die zahlreichen Bewerbergespräche, die im Vorfeld geführt wurden, waren
also nur eine Showveranstaltung, um den formalen Schein zu wahren!

Die Fraktion Bündnis Deutschland meint: Die politische Vetternwirtschaft in Bremerha-
ven muss endlich ein Ende haben! Nicht das Parteibuch, sondern Eignung, Befähigung
und Leistung müssen über die Personalauswahl aller öffentlichen Ämter entscheiden;
dazu zählen auch die hauptamtlichen Mitglieder des Magistrats. Wie das aussehen
kann, hat Bündnis Deutschland vorgemacht: Anstatt den uns zustehenden Sitz im Stadt-
rat an eines unserer Parteimitglieder zu vergeben, haben wir die Stelle öffentlich ausge-
schrieben. Den Zuschlag erhielt die unabhängige Bewerberin Julija Eulig, weil sie nicht
nur qualifiziert, sondern auch praxiserfahren war.

So geht Bestenauslese zum Wohle Bremerhavens, meine Damen und Herren Stadtver-
ordneten von SPD, CDU und FDP,

sagt Ihr

Jan Timke, MdBB
Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremerhaven.de

Die KLARTEXT-Kolumne
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MITTE. Die Stadtbibliothek und
der Freundeskreis der Stadtbi-
bliothek Bremerhaven laden
am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, um 16 Uhr zum „Literari-
schen Adventskaffee“ mit Le-
sung ein. Dirk Böttger wird
Gedichte und Erzählungen zur
Winterzeit, zum Advent, zu
Neujahr und zum Dreikönigs-
tag bekannter Literaten lesen.
Karten: Tel. 0471/5902555.

In der Stadtbibliothek

Adventskaffee
mit Lesung

LEHE. Am zweiten Advents-
sonntag, 10. Dezember, um 15
Uhr erklingen in der Herz-Je-
su-Kirche Lehe an der Eupener
Straße, Gedichte und Ge-
schichten unter anderem von
Astrid Lindgren und Siegfried
Lenz, gelesen von Susanne
Schwan. Musikalisch illustriert
von Simon und Kathrin Bellett
und Svenja Heuwinkel mit
Weihnachtsmelodien an Kla-
vier, Akkordeon, Gitarre und
Gesang, da schwappt d auch
mal ein kerniges Weihnachts-
shanty aus Irland durchs Got-
teshaus. Der Eintritt ist frei.
Das Künstlerquartett erbittet
aber Spenden für ein Projekt
der katholischen Gemeinde.

Adventskonzert in Lehe

Alte und neue
Geschichten

Die Garage ist zu eng gewor-
den, deshalb zieht es Eilers
& Eilers, die Vater-und-
Sohn-Brennerei, aus Langen
nach Bremerhaven: Im Fi-
schereihafen hat der bereits
international ausgezeichnete
„The Enthusiast Gin“ eine
neue Heimat. In der
„Deich-Brennerei“ können
Besucher nicht nur die Des-
tille bestaunen und Gin pro-
bieren, sondern bald noch
mehr.
Vor drei Jahren, zu Weih-

nachten 2020, haben Vater
Jörg und Sohn Kilian Eilers
eine 100-Liter-Destille in Be-
trieb genommen. Von der
Langener Garage aus belie-
ferten sie regionale Händler,
Supermärkte, Hotels, Res-
taurants und Bars sowie den
Regio-Laden „Made in Bre-
men“.

Renovierung
ist fast abgeschlossen

Sohn Kilian widmet sich seit
zwei Jahren in Vollzeit dem
Brennen, Abfüllen, Etikettie-
ren, Marketing und Vertrieb.
Anfang 2023 nahmen die
Eilers das Angebot aus dem
Familienkreis an, mit der
Destille in eine Immobilie im
Fischereihafen zu ziehen.
Vater Jörg half in der Frei-

zeit bei der Renovierung, die

jetzt fast abgeschlossen ist.
Mitten im Industriegebiet
zwischen weißen Lagerhal-
len verbirgt sich im Eichweg
14 hinter einer stilvollen
Glastür eine charmante Bar,
wie man sie aus Whiskey-
Destillen in Schottland
kennt: Dunkle Farben, Ches-
terfield-Sitzmöbel, Tapete im
Art-Deco-Stil. Ein innen lie-
gendes Fenster eröffnet wie-
derum den Blick auf das
Herzstück: die in Kupfer
und Silber glänzende Destil-
le.
Bremerhaven wird damit

nicht nur emotional, son-
dern auch zollrechtlich Hei-

mat von drei ausgefallenen
Gin-Kreationen. Zwei davon
sind ausgezeichnet.
Bei der „Frankfurt Internati-
onal Trophy“ 2022, einer der
größten Spirituosen-Wettbe-
werbe, gewann der „The En-
thusiast“-Gin „Arctic Dry“
Gold. 2021 wurde bereits
dem „Deep Ocean“ Gold zu-
gesprochen. Auch beim
„World Gin Award“ und der
„Wine & Spirit Competiti-
on“ in London gab es Edel-
metall.
Das Erfolgsgeheimnis

passt zur Hafenstadt: Ein lo-
kal produzierter Gin, der die
Weite der Welt in sich trägt.
Die Schlüsselzutaten sind
arktische Fichtensprossen,
beim zweiten atlantische Al-
gen. Die neue, dritte Sorte
steht dem in nichts nach.
„Cape Berry“ ist eine am
Äquator wachsende Stachel-
beere. Mithilfe der Bremer-
havener Marken-Profis von
Braue bekam „The Enthusi-
at“ ein aufwendiges Etikett,
das der Leidenschaft der
Eilers gerecht wird.
Die gilt auch der Nachhaltig-

keit: Aktuell überlegen Vater
und Sohn, wie sie Wiederbe-
füllung anbieten können, um
die hochwertigen Flaschen
nutzbar zu machen.
Die Firmenräume sind ge-

wachsen und mit ihnen die
Ideen: Im stilvollen Ambien-
te können Kunden empfan-
gen werden und Tastings
stattfinden. Mit der Anlage
wäre auch Wodka und Kräu-
terschnaps kein Problem, an
einem Likör wird getüftelt.
Doch langsam zu wachsen
ist das Credo. Zumal die Ar-
beit mit Alkohol an Auflagen
geknüpft ist. Da bleibt man-

che Idee dann doch noch
Zukunftsmusik.
Eine Kreation wird in der
nächsten Woche auf den
Markt kommen. Unter dem
Namen „Deich-Brennerei“
bietet Eilers & Eilers einen
„spiced Rum“ an. „Wir ha-
ben guten Jamaika-Rum ver-
edelt“, sagt Jörg Eilers. Kili-
an verrät die Zutaten: „Der
Salted-Caramel-Rum wird
mit echtem Nordsee-Salz
hergestellt.“

Ein Produkt mit Heimatliebe

Ein plattdeutscher Spruch
und der „Rote Sand“ auf
dem Etikett machen den
„Wellenbreker“ zum Produkt
mit Heimatliebe – so echt
wie das Nordsee-Salz: „Ich
liebe Bremerhaven, nicht
nur den Blick übern Deich.
Wir haben so viel zu zeigen“,
sagt Jörg Eilers.

Vater-und-Sohn-Brennerei zieht es nach Bremerhaven: Neue Heimat für „The Enthusiast Gin“

Dieses Duo brennt für Gin
VON MAIKE WESSOLOWSKI

FISCHEREIHAFEN. Das passt zur Ha-
fenstadt: Jörg und Kilian Eilers
produzieren ab sofort in Bre-
merhaven Spirituosen mit Zuta-
ten aus der Ferne wie arktische
Fichtennadel, atlantische Alge
und Beeren vom Äquator. Das
neueste Produkt wird mit hei-
mischer Zutat veredelt.

Kilian und Jörg Eilers sind mit ihrer Destille in den Fischereihafen gezogen. FOTOS: MASORAT

Jörg und Kilian Eilers haben nun einen stilvollen Tasting-Raum.
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Kilian Eilers

„Der Salted-Caramel-Rum
wird mit echtem Nordsee-Salz hergestellt.“

eht Ihnen das auch so? Gefühlt hört
man in den Nachrichten immer häufi-
ger von diversen Waffen, die alle

möglichen Leute mit sich rumtragen. Ein
Messer gehört ja heutzutage schon fast zur
Grundausstattung - zumindest wohl in ge-
wissen Kreisen. Ich finde das sehr bedenk-
lich und kann das gar nicht nachvollziehen.
Es muss doch auch noch andere Möglichkeiten geben, sich zu
wehren. Besonders beeindruckt hat mich in dieser Hinsicht
daher vor Kurzem eine Doku im TV. Dabei ging es um einen
Mann, der verletzte Löwen aufzieht beziehungsweise Löwen-
babys aus schlechter Haltung rettet, um sie in seinem Schutz-
gebiet zu versorgen und dort sicher leben zu lassen. Der Zoo-
loge Kevin Richardson ist ein Tierschützer und der Inhaber des
Kingdom-of-the-White-Lion-Parks in Südafrika. Er hat insge-
samt ein Rudel von etwa 40 Tieren. Aber er beobachtet sie
nicht nur aus weiter Entfernung. Nein, er geht direkt dort in
den Park hinein, mischt sich unter das Rudel und spielt mit
dem König der Tiere, als sei es der Dackel von nebenan. „Be-
waffnet“ ist er dabei nur mit einer kleinen Sprühflasche. So ei-
ne, wie man sie auch für Zimmerpflanzen kennt und zu Hause
auf der Fensterbank stehen hat. Und deren Inhalt ist auch tat-
sächlich nichts anderes als schnödes Wasser. Sogar als sich in
einer besonders brenzligen Situation drei große Löwenmänn-
chen gestritten haben, war er mittendrin - nur mit seiner
Sprühflasche. Nicht schlecht. Vielleicht wäre das ja auch etwas
für ausufernde Familienfeiern oder beim Streit mit dem Nach-
barn. Also, wenn so eine kleine Flasche sogar einen wütenden
Löwen in Schach halten kann, müsste das bei meinem Chef
doch auch funktionieren. Für die nächste Diskussion bin ich
gewappnet. Regina Kahle

G
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Moment mal ...

Eine besondere „Waffe“

BREMERHAVEN. Lichtblick für
schwer kranke Schülerin-
nen und Schüler: Als erstes
Bundesland hat Bremen ei-
ne Reihe von Avataren an-
geschafft, die kleinen Pati-
entinnen und Patienten, die
ans Bett gefesselt sind oder
aus anderen Gründen nicht
zur Schule gehen können,
dennoch die Chance bieten,
am Unterricht und an der
Schulgemeinschaft teilzu-
nehmen.
Die betroffenen Kinder

und Jugendlichen können

mithilfe ihrer Schul-iPads
vom Krankenzimmer aus ih-
re persönlichen Mini-Robo-
ter im Klassenzimmer steu-
ern, sich damit melden, zur
Klasse sprechen und sogar
Emotionen ausdrücken.
16 Telepräsenzroboter kön-
nen Bremer und Bremerha-
vener Schulen ab sofort
über den Medienverleih der
Senatorin für Kinder und
Bildung ausleihen und wer-
den dazu vom Referat Medi-
en und Bildung in der digi-
talen Welt beraten. (SJ)

Roboter helfen
kranken Kindern
16 Avatare zum Ausleihen

Die Senatorin für Kinder und Bildung, Sascha Karolin Aulepp, zu-
sammen mit einer Gruppe von Schul-Avataren. FOTO: SENATSPRESSESTELLE

ANZEIGE

Neueroffnung
HochwertigeHandtücher, Hamamtücher, Bettwäsche,
ausgewählter Papeterie, Geschenkpapier, Gürtel

oder auch Falke Socken...
und vieleweitereWeihnachtsideen!

ColumbusCenter, Obere Bürger 105a
(ehemals Bijou Brigitte) TEL 0471 80949711

Mo-Sa 10:00-18:00 Uhr

Folgt uns auf Instagram:
das_kleine_warenhaus

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis knackt 60.000 Euro-Marke

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Die Not war nie so hoch wie
jetzt. Zigtausende in Stadt
und Cuxland knapsen durch
die Energie- und Lebenshal-
tungskosten mit jedem Cent,
Tausende sind auf die Le-
bensmittel der Tafel drin-
gend angewiesen.
Rund 5800 Menschen ho-

len sich Nahrungsmittel an
den sieben Ausgabestellen
ab, dazu kommen rund 1800
Geflüchtete aus der Ukraine.
Für 1200 Tafel-Kunden -

die Anmeldung läuft bereits -
gibt es kurz nach Nikolaus
schon eine festliche Besche-
rung: Denn zwei „Weih-
nachtsengel“ - begüterte Pri-
vatleute aus der Region, die
unbedingt anonym bleiben
wollen - spendieren ihnen
einen Festschmaus.

Rundum-Service
für Leib und Seele

Am Mittwoch, 13. Dezem-
ber, wird im Saal der Stadt-
halle unter einem fünf Meter
hohen Christbaum nobel ge-
tafelt - mit allen Schikanen
und jeder Menge Rundum-
Service für Leib und Seele.
Das grenzt an ein Wunder,

betonen die beiden, die seit
Jahren als „Drahtzieher“ in
mitmenschlicher Mission
unterwegs sind, um Bedürfti-
gen etwas Gutes zu tun:
Gastronom Alexis Vaiou und
Tafel-Chef Manfred Jabs.
„Diese Riesenspende im

fünfstelligen Bereich, von
Menschen mit großem Her-
zen“, deutet Alexis Vaiou an,
„erlaubt nicht nur das Fest-
essen, sondern auch den
Aufbau, das Catering, Kö-
che, die Hallenmiete, Ener-
giekosten, Security.“
Für Vaiou und Jabs heißt

das: kein Benefiz-Klinken-
putzen mehr für jeden Euro.
Dennoch bleibt bis zum 13.
jede Menge zu organisieren:
„Wir kümmern uns noch um
ehrenamtliche Helfer und
das Bei-Programm.“
Großes Beiprogramm: Im

Foyer übernehmen drei Fri-
seure Haariges, Bärtiges,
auch eine Fußpflege und ein
Zahnarzt machen mit, eine
Kleiderbörse wird organi-
siert. „Sogar eine ukraini-

sche Tanzgruppe tritt mit
Märchenszenen auf“, freut
sich Jabs.
Seit 2015 haben die bei-

den gemeinsam mit dem Ar-
beitsförderungszentrum Jahr
für Jahr - außer in Corona -
bei Firmen und Sponsoren
Klinke um Klinke geputzt,
um Spenden zu sammeln.
Geld, um Menschen, die je-
den Cent mehrmals umdre-
hen müssen, ein österliches
und ein weihnachtliches
Festessen zu spendieren.

Doch nach dem letzten gro-
ßen Weihnachtsessen in der
„Theo“ 2019 kam Corona.
Schluss mit Schmaus.
Und nach der Pandemie

versickerte die Sponsoren-
Großzügigkeit. Beim noch

so gerade ermöglichten Os-
ter-Mahl dieses Jahr für 600
Gäste hatte das Team resig-
niert. „Ich dachte, wir wer-
den nie wieder ein solches
Mahl organisieren“, erzählt
Initiator Alexis Vaiou. Rund
10.000 Euro verschlang jeder
Schmaus.
Und dann erscheint das

„Engels-Paar“ auf der Bild-
fläche. „Sie hatten in der
NORDSEE-ZEITUNG von
den abgesprungenen Spon-
soren gelesen und verkünde-
ten: Wir spendieren euch das
ganze Weihnachtsessen, für
mindestens 1000 Menschen
in der Stadthalle.“ Vaiou
schluckt. „Ich hatte Gänse-
haut.“

Vier Profi-Köche bereiten
das Essen zu

Entenbrust wird nun ser-
viert, mehr als 1000 Portio-
nen mit Rotkohl, Klößen,
„und Engelbrecht stiftet Ku-
chen.“ Die Fünf-Meter-Tan-
ne samt Tisch-Blumen spen-
diert Peters.
Vier Profi-Köche bereiten

alles zu, „diesmal nicht eh-
renamtlich, das macht jetzt
das für die Stadthalle zustän-
dige Geschmackslabor“, sagt
Jabs. Er hängt, wie Vaiou,
ständig am Handy, denn:
„Wir suchen noch Ehren-
amtliche für den Service,
fürs Betreuen, für die Garde-
robe“, erklären beide.
Da die Tafelzentrale an

der Surfeldstraße am 13. ge-
schlossen bleibt, „kommen
alle Helfenden von dort zur
Stadthalle“, so Jabs. „Die
Kaufmännischen Lehranstal-
ten schicken 20 Schüler,
vielleicht meldet sich ja noch
eine Schule.“ Einen Traum
hätte das Duo ja noch:
„weihnachtlich-unterhaltsa-
me Live-Musik“.

Festmahl für 1000 Leute
Weihnachtswunder: Wie zwei Sponsoren anonym Freude bereiten

VON SUSANNE SCHWAN

BREMERHAVEN. „Jauchzet, frohlo-
cket“ - sie singen kein Oratori-
um, aber sie jubilieren: Alexis
Vaiou und Manfred Jabs hatten
himmlischen Besuch. Zwei En-
gel, die mit einem irdischen
Scheck Unmögliches vollbrin-
gen: Ein Weihnachtsmahl für
Bedürftige. Viele Bedürftige.

„Bitte eintreten, schlemmen und wohlfühlen - hier geht’s nach oben“: Gastronom Alex Vaiou (rechts) und Tafel-Chef Manfred Jabs freuen
sich wie die Schneekönige auf das besondere Festmahl für Bedürftige am 13. Dezember in der Bremerhavener Stadthalle. FOTO: HARTMANN

So war das beim letzten Nikolaus-Schmaus 2019: In der Stadthalle
speisten knapp 1000 Menschen, die sich ein tolles Festmahl sonst
nicht hätten erlauben können. FOTO: SCHESCHONKA
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Gastronom Alexis Vaiou

„Diese Riesenspende im fünfstelligen
Bereich, von Menschen mit großem Herzen

erlaubt nicht nur das Festessen, sondern
auch den Aufbau, das Catering, Köche, die

Hallenmiete, Energiekosten, Security.“
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Aus der Seestadt

LEHERHEIDE. Musik und Comedy
mit Shanties, mit eigenwillig
interpretierten Hits der 60er &
70er & 80er-Jahre und natür-
lich auch mit Weihnachtslie-
dern stehen am Samstag, 16.
Dezember , 19.30 Uhr, in der
Kulturwerkstatt bei Alberts
Huus, An der Königsheide 17,
auf dem Programm. Der
kleinste Shantychor der Welt
präsentiert den Besuchern ein
Programm in einer ganz eige-
nen authentisch-euphorischen
Art. Der Eintritt ist frei, ein Hut
geht rum.

Ladies Ahoi in der
Kulturwerkstatt

Ladies Ahoi lautet das Motto in
der Kulturwerkstatt. FOTO: PR

LEHE. Die Kirchengemeinde Michaelis-Paulus lädt am Sonntag, 10.
Dezember, zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder
ein. Eltern, Geschwisterkinder, Großeltern und Freunde sind ein-
geladen, für ihr verstorbenes Kind eine Kerze anzuzünden und
ihm zu gedenken. Der World Candeling Day wird jedes Jahr am
2. Sonntag im Dezember begangen. Um 15 Uhr beginnt der Got-
tesdienst im Kolumbarium Bremerhaven, Goethestraße 65. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit für einen Austausch.

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder

LEHE. Noch bis Sonnabend, 23. Dezember, zeigt die Galerie Goe-
the45 die Werkausstellung Goethe45 & Friends, bei der zwölf
Künstler aus Bremerhaven gemeinsam ihre Arbeiten des vergan-
genen Jahres präsentieren. Besucher finden hier alles von klei-
nen Handgemachten Serien bis hin zu großformatiger Kunst. Ge-
öffnet ist dienstags, donnerstags und sonntags von 16-18 Uhr.

Werkausstellung in der Galerie Goethe45

FISCHEREIHAFEN. Beim letzten
Buch-Buffet 2023 am Diens-
tag, 12. Dezember, 18.30 Uhr,
auf dem Salondampfer MS
„Hansa“, erzählt Autor und
Entertainer Hans Neblung sei-
ne geliebten Weihnachtsge-
schichten und verrät Modera-
tor Marco Monetha, wie er
auf die lustigen Ideen
kommt. Auch Bücher werden
vorgestellt. Anmeldungen
sind noch unter Tel. 0471/
9315888 oder per E-Mail un-
ter ticket@bbumbh.de mög-
lich. Der Eintritt ist frei.

Neblung liest auf
der MS „Hansa“

Hans Neblung ist Gast beim
Buch-Buffet. FOTO: HÜNING

MITTE. Der Schauspieler Oliver
Peuker von der Cosmos Facto-
ry nimmt an zwei Terminen
seine Zuhörer im Pferdestall,
Gartenstraße 5-7 mit auf
weihnachtlichen Streifzug. Im
Mittelpunkt der Lesungen
„Schöne wilde Weihnacht“
steht die Geschichte „Das
Tier“ von Nikolai Semjono-
witsch Leskow, die die Zuhö-
rer nach Russland entführt.
Termine: Sonntag, 17. Dezem-
ber, 15 Uhr sowie Sonnabend,
23. Dezember, 20 Uhr. Karten:
Tel. 0471/43333.

„Schöne wilde
Weihnacht“

Oliver Peuker liest an zwei Ter-
minen im Pferdestall. FOTO: PR

MITTE. Aufgrund der Nachfrage bietet das Historische Museum an
den Donnerstagen, 14. und 21. Dezember, jeweils um 15.30 Uhr noch
Führungen durch die Galerieausstellung „Lebenskunst - Die Thieles
in ihrer Zeit“ an. Anmeldung per E-Mail an anmeldung@histori-
sches-museum-bremerhaven.de oder Tel. 0471/308160.

Zwei Führungen im Historisches Museum

GRÜNHÖFE. Für den vorweih-
nachtlichen Seniorennachmit-
tag am Sonnabend, 16. De-
zember, im Dienstleistungs-
zentrum Grünhöfe, Auf der
Bult 5, gibt es noch 30 Rest-
karten. Um 15 Uhr geht es los.
Für gute Laune sorgen die
Original Fishtown-Singers.
Karten im DLZ-Büro unter Tel.
0471/3087821.

Seniorennachmittag

Fishtown-Singers
treten auf

MITTE. „Voice Kids“-Gewinnerin
Georgia Balke ist wieder zu-
rück in ihrer Heimatstadt Bre-
merhaven. Der nächste Höhe-
punkt in Georgias Terminka-
lender wird nun der Auftritt
während des Weihnachts-
marktes in Bremerhaven sein.
Am Freitag, 22. Dezember,
wird wird die Große Kirche ab
18 Uhr zum Schauplatz eines
Konzerts unter dem Motto
„Sing mit!“. Wenn „Lütt un
Lang vom Blancke-Trio“ bei ei-
ner als Weihnachtsliedersin-
gen angekündigten Veranstal-
tung auftritt, wird Georgia als
Gastsängerin dabei sein und
dem Publikum eine Mischung
aus poppigen und besinnli-
chen Weihnachtsliedern prä-
sentieren. Der Eintritt ist frei.

Weihnachtsmarkt-Auftritt

Georgia Balke
probt Poppiges

LEHE. Im Seniorentreffpunkt
Ankerplatz können Seniorin-
nen und Senioren, die sonst
alleine wären, auch in diesem
Jahr an Heiligabend gemein-
sam Weihnachten feiern. Tra-
ditionell findet am Sonntag,
24. Dezember, in der Prager
Straße 71 in der Zeit von 18
Uhr bis 20.30 Uhr eine be-
sinnliche Feier statt. Anmel-
dungen bis zum 11. Dezember
im Seniorentreffpunkt Anker-
platz, Tel. 0471/417941.

Feier im Ankerplatz

Heiligabend im
Seniorentreffpunkt

LEHE. Die Initiative Ecovillage
Wesermünde möchte eine
nachhaltige, gemeinschafts-
orientierte Siedlung in Bre-
merhaven und/oder im Um-
land verwirklichen. Informati-
onen gibt es am Mittwoch, 13.
Dezember, 18 Uhr in der Wun-
derWerft, Hafenstraße 184a.
Anmeldung: Tel. 0162/
7890125.

Ecovillage Wesermünde

Infotalk für
Interessierte

GEESTEMÜNDE. Das Standortma-
nagement Geestemünde ver-
anstaltet am Montag, 11. De-
zember, einen Plattdeutschen
Nachmittag in der Schillerstra-
ße 64. Von 15 bis 17 Uhr soll
alles auf Platt sein - Vorlesen,
Unterhalten und auch alles
weitere. Der Eintritt ist frei.

Plattdeutscher Nachmittag

Vorlesen und
Unterhalten

ANZEIGE

FÜR ALLEFÜR ALLE(K)EINE HALLE

Fotos:
Scheschonka

Die Stadthalle Bremerhaven – Neubau oder Sanierung?
Eine Frage, der die NORDSEE-ZEITUNG auf den Grund geht.
Am 18. Dezember haben Sie die Chance, dabei zu sein, wenn wir mit wichtigen
Schlüsselfiguren und Entscheidungsträgern in den Dialog gehen.

Montag, 18. Dezember, 18.30 Uhr
Podiumsdiskussion: Stadthalle

Wir verbinden Menschen.

Fotos: 
Scheschonka

Anmeldungen bis zum 15. Dezember, 17.30 Uhr, unter nordsee-zeitung.de/events/stadthalle
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Renate Wicke wohnt um die
Ecke. Sie hat extra einen
Aushang im Haus ausge-
hängt. Kein Wochenmarkt
mehr auf dem Ernst-Reuter-
Platz? Für die 82-jährige
Rentnerin unvorstellbar. Da-
gegen müssten die Hausbe-
wohner doch protestieren.
Sie jedenfalls wollte an der
Unterschriften-Aktion teil-
nehmen.

Ein Wochenmarkt ist auch
ein sozialer Treffpunkt

Auf dem Leher Wochen-
markt kauft sie Gemüse und
Obst ein, dazu ein kleiner
Klönschnack. Ein Wochen-
markt ist eben auch ein sozi-
aler Treffpunkt. An diesem
Sonnabend hat Renate Wi-
cke sogar eine Schulfreundin
wiedergetroffen
„Die Unterschriften-Aktion
findet nicht mehr statt“, er-
fährt sie beim Einkauf. Ober-
bürgermeister Melf Grantz
(SPD) hatte verkündet, dass
der Bremer Großmarkt für
die nächsten vier Jahre Be-
treiber der Wochenmärkte in
Bremerhaven bleibt. Die
Marktleute in Lehe und ihre
Kunden atmen auf, dass es
erst einmal weitergeht.

Es drohte, dass die Stand-
betreiber ab Januar 2024 in
der Luft gehangen hätten,
weil die Stadt den Vertrag
mit dem Bremer Großmarkt
auf Wunsch der Politik ge-
kündigt hatte. Praktisch alle
Fraktionen waren sich einig,
dass der Großmarkt Bremen
zu wenig für die Bremerha-
vener Wochenmärkte tut.
Unzureichend sei das Enga-

gement sowohl beim Anwer-
ben neuer Händler als auch
beim Marketing, waren sie
sich einig. Der Bremer Groß-
markt musste daraufhin den
Marktbeschickern kündigen.
Doch einen neuen Betreiber
hat die Stadt auch nicht ge-
funden, und ihre städtischen
Gesellschaften winkten ab.
Die Zeit lief ab. „Die Stadt
hat’s gründlich versemmelt“,
lautete der Tenor auf dem
Leher Wochenmarkt. „War-
um diese ganze Unruhe?“,
fragen sich Marktbeschicker
und -kunden.

Froh, dass es weitergeht

„Ich bin froh, dass es weiter-
geht“, sagt zum Beispiel
Gärtnermeister Uwe Ablaß.
„Ich bin mir sicher, wenn
der Wochenmarkt ein Vier-
teljahr nicht stattgefunden
hätte, dann wäre er erledigt
gewesen.“
Diskutiert wurde über eine

eigene Lösung, doch die
kam nicht zustande. Eine
neue Gesellschaft sollte die
Wochenmärkte betreiben, an
der die Markthändler die
Mehrheit der Anteile gehal-
ten hätten. Die kleinen Wo-

chenmärkte fürchteten, dann
vom großen „Kollegen“ in
Geestemünde überrollt zu
werden.
„Wir hätten keinen Wochen-
markt vernachlässigt. Das
war uns sehr wichtig“, sagt
Olaf Dietzel vom gleichna-
migen Fruchthandel. Er ist
stellvertretender Marktspre-
cher der Händler in Geeste-
münde und war an den Ge-
sprächen beteiligt. Die jetzt
getroffene Entscheidung -
ein neuer Vertrag mit dem
Bremer Großmarkt - ist für
ihn „der einfachste Weg“. In
seinen Augen ist die Politik
schuld an der Aufregung. Sie
hätte genug Zeit gehabt, eine
Lösung zu entwickeln.
Der Oberbürgermeister will

sich diesen Schuh nicht an-
ziehen und stellt sich schüt-
zend vor seine Verwaltung.
„Wir müssen in Zukunft mit
dem Großmarkt konstrukti-
ve Gespräche führen, wie die
Wochenmärkte konzeptio-
nell weiterentwickelt und
neue Händler gefunden wer-
den können“, sagt er.

Gärtnermeister Uwe Ablaß
kann aufzählen, wie viele
Stände im Laufe der Jahre
verschwunden sind. Der
Nachwuchs fehlt. Mittler-
weile kommt der Leher Wo-
chenmarkt auf eine Hand-
voll Stände. Jeder Betreiber
hätte da eine harte Nuss zu
knacken.

Aufatmen auf den Wochenmärkten
Großmarkt bleibt Betreiber: Geplante Unterschriften-Aktion der Marktleute abgesagt

VON URSEL KIKKER

LEHE. Sie hätten ihren Protest
mit einer Unterschriften-Aktion
deutlich machen wollen. Doch
nun bleibt alles, wie es ist. Der
Bremer Großmarkt bleibt Be-
treiber der Bremerhavener Wo-
chenmärkte. Aufatmen. Der Är-
ger über die Politik war am
Markttag zu spüren.

Er hätte sich an der Unterschriften-Aktion für den Erhalt des Leher Wochenmarktes beteiligt. So konnte Gärtnermeister Uwe Ablaß in Ruhe verkaufen. FOTOS: HARTMANN

Eine Frage der Perspektive: So sieht es schon voll aus, doch der Wo-
chenmarkt auf dem Ernst-Reuter-Platz in Lehe ist über die Jahre ge-
schrumpft. Damit steht er nicht alleine da.
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Oberbürgermeister Melf Grantz (SPD)

„Wir müssen in Zukunft mit dem Großmarkt
konstruktive Gespräche führen,

wie die Wochenmärkte
konzeptionell weiterentwickelt und

neue Händler gefunden werden können.“

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 1/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 0471/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 0471/4805-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
Im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): Dr. Gerlind Hampe & Dr.
Dr. Markus Hampe, Buchtstr. 27-29,

22225

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-
dienst hat. Weitere Info unter:

www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Weser-Apotheke,
Mitte, „Bürger“ 220, 46896 sowie
Rosen-Apotheke, Schiffdorfer Chaus-
see 184a, (Ecke Carsten-Lücken-Stra-
ße), 29600

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Dr. Kreylos, Geestenseth,
04749/379

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Marien-Apotheke, Bever-
stedt, Logestraße 10, 04747/1044

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117

FOTO: : PLEUL/DPL

GEESTEMÜNDE. „Why we sing!“
ist das Motto des neuen
Weihnachtsprogramms des
Showchores „That’s Entertain-
ment“ unter der Leitung von
Renate Priebe. Am Sonn-
abend, 16. Dezember, um 19
Uhr und am Sonntag, 17. De-
zember, um 15 Uhr will der
Chor im Apollo mit Musical-
songs und Weihnachtsklän-
gen die Ohren und Herzen
der Besucher verzaubern.
Karten: Barnkow, Georgstraße
73, Buchhandlung Memmin-
ger, Grashoffstaße 11 und
Buchhandlung Beek, Leher
Landstr. 22.

Showchor tritt auf

Musicalsongs und
Weihnachtsklänge

MITTE. Otto Oberstech, freier
Mitarbeiter der NORDSEE-ZEI-
TUNG, hat ein Buch veröffent-
licht. „Berg und Tal“ lautet der
Titel des Werkes mit zwölf
Kurzgeschichten, in denen er
hinter die Fassade des norma-
len Lebens blickt. Entstanden
sind diese im Rahmen eines
Online-Literaturseminars. Am
Freitag, 15. Dezember, 20 Uhr,
liest er aus dem Buch in der
Alten Bürger 190. Die Bremer-
havener Künstlerin Katharina
Schulz hat das Buch illustriert,
Dazu gibt es Musik von Wer-
ner Spohn und Gerd Schön-
feld. Der Eintritt ist frei.

Zwölf Kurzgeschichten

Lesung
aus „Berg und Tal“

FISCHEREIHAFEN. In ihrem Pro-
gramm und gleichnamigem
Album „Bethlehem“ erzählt
Annie Heger die vertraute
Weihnachtsgeschichte immer
wieder neu. Die Musikerin
Annie Heger ist mit ihrer
Band am Donnerstag, 14 De-
zember ab 20 Uhr im Theater
im Fischereihafen zu hören.
Karten gibt es bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen
und im Internet.

www.tif-bremerhaven.de.

Geschichte neu erzählt

Annie Heger stellt
neues Album vor

ANZEIGE

swb.de/deinpartner

Zeit für dich, gute Tipps und immer ein offenes Ohr.
swb – dein Partner fürs Leben

VIEL FÜR DICH ÜBRIG
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WULSDORF. Die Betreuung von
Menschen, die an Demenz er-
krankt sind, ist oftmals eine
Herausforderung, die zu ho-
hen Belastungen führen kann.
Der Verein Solidar will diese
Menschen unterstützen. Im
geschützten Rahmen einer
vertrauensvollen Beratung
können Erfahrungen ausge-
tauscht werden. Das Gespräch
findet an jedem zweiten Mitt-
woch im Monat in der Zeit von
15 bis 17 Uhr im Seniorentreff-
punkt Wulsdorper Senioren-
hus (Bremer Straße 17) statt.
Das nächste Gespräch ist am
Mittwoch, 13. Dezember. An-
meldung ist nicht erforderlich.
Das Gespräch ist kostenlos.

Demenzkranke

Gesprächsrunde
für Angehörige

LEHE. Wenn Grundschüler
morgens die Schule betreten,
soll es schon nach Kakao
und Toast duften - und alles
bereitstehen, was man für ei-
nen guten Start in den Tag
braucht. Denn richtig gut
lernt es sich nur mit vollem
Magen, und den bringen
nicht alle Kinder in Bremer-
haven mit. Der von der
Schauspielerin Uschi Glas
gegründete Verein „Brotzeit“
wird ab Februar dieses
Schulfrühstück an der Neu-
en Grundschule Lehe, an

der Lutherschule und der
Pestalozzi-Schule möglich
machen.
Der Verein stellt so ein

Angebot bereits in 360 Schu-
len bundesweit auf die Bei-
ne, nun sind in einem ersten
Schritt vier Schulen in Bre-
men und drei in Bremer-

haven dazugekommen.
„Jedes fünfte Kind in

Deutschland kommt aus den
unterschiedlichsten Grün-
den ohne eine stärkende
Mahlzeit zur Schule. Dieses
Missstands hat sich der Ver-
ein angenommen“, erklärt
Sybille Scharnhorst von

„Brotzeit“. Wichtig sei dafür
tatkräftige Unterstützung vor
Ort. Der Verein sucht daher
Seniorinnen und Senioren
ab 55 Jahren, die Zeit haben,
die Frühstücksausgabe an
den Bremerhavener Grund-
schulen zu ermöglichen -
ein- bis dreimal pro Woche
im Team. Jeder Ehrenamtli-
che erhält eine Aufwands-
entschädigung im Rahmen
der Übungsleiterpauschale.
Das kann bis zu 220 Euro im
Monat sein. Senioren kön-
nen sich unter Tel.
0179/2549205 bei Sybille
Scharnhorst melden.

Es gibt Frühstück für Leher Kinder
Uschi-Glas-Verein kommt nach Bremerhaven - Ehrenamtliche gesucht

VON JENS GEHRKE

Frühstücksausgabe durch „Brotzeit“. Dieses Bild soll es bald auch an
drei Bremerhavener Schulen geben. FOTO: GANDENHEIMER/„BROTZEIT“
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Sybille Scharnhorst von „Brotzeit“

„Jedes fünfte Kind in Deutschland kommt
aus den unterschiedlichsten Gründen

ohne eine stärkende Mahlzeit zur Schule.“

TANNENBAUM-TANNENBAUM-
VERKAUFVERKAUF

03. bis 22. Dezember
Mo. bis So. 11 – 16.30 Uhr
Helmut-Neynaber-Straße 27

27612 Loxstedt
Tel. 0 47 44 / 92 93 - 0
Fax 0 47 44 / 92 93 - 30

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

· Planen und Bauen
·Wohnen · Sanieren

· Energiesparen
· Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Telefon (04 71) 50 53 53 · www.manitzky.de

• Energiesparen!

• Wärmeschutz

• Einbruchschutz

• Abwicklung
Versicherungsschäden

• Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de
Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Gerade in Bädern, die bei-
spielsweise von Kindern und
Menschen mit eingeschränk-
tem Reaktionsvermögen ge-
nutzt werden, hat Sicherheit
oberste Priorität. Dusch- und
Waschtisch-Armaturen mit
Verbrühungsschutz sorgen in
sensiblen Sanitärbereichen wie
Mehrgenerationenbädern, Pfle-
geheimen und Kliniken für eine
rundum sichere Badroutine und
schützen gefährdete Nutzer-
gruppen zuverlässig vor poten-
ziellen Verletzungen durch zu
heißes Wasser. Es gibt Modelle,
die verhindern mit innovativer
Technologie die Gefahr durch
Verbrühungen.

Die Modus Einhebelmischer und
die Aufputz-Duscharmatur er-
möglichen eine anspruchsvolle
und zugleich preisgünstige Bad-
gestaltung wie aus einem Guss.
Der Einhebelmischer für den
Waschtisch ist als Variante mit
Design- oder Bügelhebel sowie
mit Basic- oder ThermoProtect-
Kartusche erhältlich. Zusätzliche
Sicherheit bietet das thermisch
entkoppelte Gehäuse – dadurch
behält der Armaturenkörper die
Umgebungstemperatur bei und
Nutzer werden so vor Verbren-
nungen geschützt. Dank durch-
dachter Ausstattung eignen sie
sich zur barrierefreien Badge-
staltung. (spp-o)

Anspruchsvolle
Badgestaltung

Wandfarben sind eine einfa-
che und effektive Art, Räu-
me zu gestalten. Das heute
schier unendliche Angebot an
Wandfarben lässt dabei keine
Wünsche offen. Es kann aber
auch schnell überfordern,
besonders wenn mehrere
Farben parallel zum Einsatz
kommen sollen. Farbexperten
geben Tipps, wie man Farben
gekonnt kombiniert und für
eine bestimmte Raumwirkung
einsetzt.
Ein Raum kann durch die
Verwendung von zwei unter-
schiedlichen Farben optisch
in verschiedene Bereiche un-

ter teilt
w e r d e n .
Diese Metho-
de ist ideal, um
Wohn- und Essbe-
reiche, Schlaf- und Ar-
beitsbereiche oder einen
Bereich zum Entspannen und
einen für kreative Aktivitäten
voneinander abzugrenzen.
Es gibt folglich viele Grün-
de für zwei Farben in einem
Raum. Doch viele Menschen
zögern, ihre Räume in mehr
als einer Farbe zu streichen. Es
bleibt die Unsicherheit, ob die
ausgewählten Töne wirklich
zusammenpassen. (spp-o)

Bauherren planen bewusst,
womit sie Gebäude dämmen.
Natürliche Materialien aus nach-
wachsenden Rohstoffen wie Holz
entsprechen dem Zeitgeist, sie
sind energieeffizient und nach-
haltig. Holzfaser-Dämmstoffe
bieten umfassende Lösungen für
die Modernisierung von in die
Jahre gekommenen Dächern. Da-
rüber hinaus sind sie einfach zu
verarbeiten und dämmstark.
Eine flexible Matte überzeugt mit
der besten Dämmleistung aller
Dämmstoffe aus nachwachsen-
den Rohstoffen.

Bei Dachsanierungen wird sie
zwischen die Dachsparren ge-
klemmt. Kombiniert mit stabilen
Unterdeckplatten erreichen Bau-
herren gewünschte, förderfähige
U-Werte.
Dämmstoffe aus Holzfaser punk-
ten mit bauphysikalischen Eigen-
schaften. Sie können beispiels-
weise Feuchte regulieren und so
ein gesundes Raumklima unter-
stützen.
Darüber hinaus sind sie langlebig
und robust – und wirken sogar
positiv auf den Hitzeschutz im
Sommer. (spp-o)

Natürlich sanieren
mit Holzfaser-Dämmung

Mit
Farbe
kombinieren

Betonsanierung • Wärmedämmung •
Renovierung • Tapezierung

und moderne Innenraumgestaltung
Heideweg 2· 27578 Bremerhaven

Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20

w
w
w
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alerei-m
oennich.de
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aben die Dorfmitte 2.0 feierlich eröffnet: Geestlands Bür-
germeisterin Gabi Kasten (Erste von links), Ortsbürger-
meisterin Ellen Frank (Dritte von links), Kinderortsbürger-

meister Tom von der Lieth (Fünfter von links) und die stellver-
tretende Ortsbürgermeisterin Katja Giese (Dritte von rechts).
Rund 30 Bürger waren gekommen, um live dabei zu sein,
wenn die Stadt Geestland den neuen Dorfplatz an die Ort-
schaft übergibt. Es gab Gelegenheit, die technischen Beson-
derheiten der Dorfmitte 2.0 zu bestaunen. Darunter eine digi-
tale Schautafel, eine Fahrradreparaturstation mit Aufhänge-
Vorrichtung für Zweiräder, Luftpumpe und Werkzeug für ein-
fache Reparaturen und eine nagelneue Ladesäule für Elektro-
autos sowie ein intelligenter Mülleimer. FOTO: STADT GEESTLAND

H

Neue Dorfmitte 2.0 eröffnet
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Leute von hier

ast ein Jahr lang haben 18 Frauen und Männer investiert,
um sich in der Technischen-Hilfswerk-Grundausbildung
auf die Abschlussprüfung vorzubereiten. Alle angetrete-

nen Prüflinge haben am Ende bestanden. Rund 100 Stunden
Ausbildung hatten die Ehrenamtlichen vom Technischen
Hilfswerk (THW) aus Bremerhaven, Bremen und Umgebung
hinter sich, als sie in Bremerhaven zur Abschlussprüfung ih-
rer Grundausbildung antraten. 13 Prüflinge kamen aus Bre-
merhaven. Organisiert worden ist die Prüfung von der THW-
Regionalstelle Bremen. FOTO: THW

F

THW-Helfer bestehen Prüfung

ie Ortsfeuerwehren der Gemeinde Hagen sind mit neuen
Helmen ausgerüstet worden. Jede Ortswehr hat die ent-
sprechende Anzahl an Helmen im Feuerwehrhaus Bram-

stedt übergeben bekommen. Kleiderwart Hendrik Twarloh ko-
ordinierte die Ausgabe zusammen mit seinem Amtskollegen
Matti Dieckelt und Ortsbrandmeister Bramstedt Michael Czay-
kowski. Im Anschluss an die Übergabe gab es eine Einweisung
zur Handhabung des „Rosenbauer Heros H30“ (Montage von
Helmlampe und Funksprechgarnitur). FOTO: MÖLLER/PR

D

Neue Helme für Feuerwehren
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BREMERHAVEN. „Die Bremerha-
vener Tafel wird das bis in
den März 2024 hinein fort-
setzen“, betonte Gaby Tre-
schok bereits beim Auftakt
am vergangenen Wochenen-
de. Sie kennt die Szene in
Bremerhaven. Weiß, dass es
bei einigen Männern und
Frauen oft am Nötigsten
fehlt. Gemeinsam mit weite-
ren Ehrenamtlichen der Bre-
merhavener Tafel sorgt sie
nun wieder dafür, dass Be-
dürftige zumindest am Sonn-
tag eine warme Mahlzeit er-
halten.
Gastronomen aus der See-

stadt spenden zumeist das
Essen. Diesmal war es Stef-
fen Heumann vom Restau-
rant „Pier 6“, den auch eini-
ge seiner Mitarbeiter unter-
stützten. 150 Essen in Form
eines sehr leckeren Eintopfs
hatten seine Köche zuberei-
tet. Dabei plagen auch den
Gastronomen Sorgen. „Wir

wissen aktuell nicht, wie es
weitergehen soll nach der
angekündigten Erhöhung

der Mehrwertsteuer“, sagt er.
Es gebe viele Mitmenschen
und Gäste, die die gleichen

Probleme hätten in dieser
nicht nur finanziell ange-
spannten Zeit. „So einfach
,oben drauf‘ bei den Preisen
geht nicht“, sagt Heumann.

Helfer servieren
auch alkoholfreien Punsch

Zum Helfer-Team gehörte
auch Heike Drews, die hei-
ßen Punsch (ohne Alkohol)
ausschenkte. Sie hatte einen
Antrag bei „Wohnen in
Nachbarschaft“ gestellt - und
so wurden Tische, Bänke,
Heizstrahler und weitere
Utensilien zur Verfügung ge-
stellt.
Einer der Empfänger die-

ser sonntäglichen „Besche-
rung“, der seinen Namen
nicht nennen möchte, ist
sehr froh, dass es die Ange-
bote der Tafel gibt. „Ich habe
ja noch Glück, dass ich
nachts ein Dach über dem
Kopf habe, aber ich kenne
ein Ehepaar, das musste ein

Auto aufbrechen, weil es
keine freien Unterkünfte in
der Stadt mehr gibt“, sagt er
und betont: „In einem
Schlafsack haben die beiden
die Nacht verbracht“.
All diesen Menschen,

„den Ärmsten der Armen“,
wie Treschok sagt, möchten
die Organisatoren helfen:

„Mein Dank geht an die
Gastronomen, ohne deren
Unterstützung wir dieses An-
gebot nicht machen könn-
ten“, sagt Treschok. Sie ist
derzeit auch als Organisato-
rin des großen Weihnachts-
mahls für 1000 Bedürftige in
der Stadthalle am 13. De-
zember eingespannt. (STN)

Zum Auftakt gibt es Eintopf und Punsch im Leher Stadtpark
Bremerhaven Tafel und Gastronomen servieren Bedürftigen in der Seestadt wieder warmes Essen an jedem Sonntag

Das Team von „Pier 6“ und ehrenamtliche Helfer der Tafel bei der
Ausgabe einer warmen Mahlzeit im Leher Stadtpark. FOTOS: STEHN

Für Gaby Treschok gehören auch Gespräche mit den Bedürftigen zu
ihrer ehrenamtlichen Arbeit.

BREMERHAVEN. Der Female
Founders Coffee Club trifft
sich am Montag, 18. Dezem-
ber, von 9 bis 11 Uhr zu einem
weihnachtlichen Beisammen-
sein im Starthaus Bremerha-
ven, Uhlandstraße 25. Mit der
Weihnachtsedition will sich
die Gruppe auf die aktuell
wichtigen Themen besinnen,
ihnen Raum geben und ge-
meinsam über nächste Schrit-
te sprechen. Eingeladen sind
alle, sich in Bremerhaven
selbstständig machen wollen
oder bereits gestartet sind
und sich mit anderen Gründe-
rinnen austauschen wollen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung im Internet.

www.starthaus-bremen.de/
de/page/event/89447

Frauen-Netzwerk

Austausch zum
Jahresabschluss

BREMERHAVEN. Die Berufsbera-
tung im Erwerbsleben der Ar-
beitsagentur Bremen-Bremer-
haven bietet am Dienstag, 12.
Dezember, 17 bis 18.45 Uhr, ei-
nen Online-Impulsworkshop
zur Standortbestimmung für
Menschen, die sich beruflich
verändern wollen. Die Veran-
staltung ist mit „Mein Leben
und ich - Jede Reise beginnt
mit dem ersten Schritt“ über-
schrieben. Nach Angaben der
Arbeitsagentur stellt die Be-
rufsberatung in diesem Work-
shop verschiedene Methoden
für die ersten Schritte bei ei-
ner beruflichen Neu- oder
Umorientierung vor. Anmel-
dung per Mail: Bremen.Be-
rufsberatung-im-Erwerbsle-
ben@arbeitsagentur.de. Die
Veranstaltung findet online
via Skype statt. Einwahldaten
werden nach der Anmeldung
zugeschickt.

Online-Workshop

Impulse für eine
Änderung im Job

GEESTLAND. „Die Sonne zum
Einstecken - Strom erzeugen
mit Photovoltaik“: Unter die-
sem Motto lädt die Stadt
Geestland für Montag, 11. De-
zember, 18.30 Uhr, zur Infover-
anstaltung in die „zeit:ma-
schine“ (Bad Bederkesa, Mat-
tenburger Straße 2) ein. Hin-
derk Hillebrands, Energiebera-
ter bei der Verbraucherzentra-
le Niedersachsen, erläutert,
wie man mit der Kraft der
Sonne Energie erzeugen
kann. Zudem zeigt er, wie ei-
ne Photovoltaik-Anlage aufge-
baut ist, wie Balkonkraftwer-
ke funktionieren und für wen
sie sich lohnen. Die Teilnahme
ist kostenlos. Anmeldung:
katharina.koop@geestland.eu
oder Tel. 04743/9371525.

Info-Abend

Strom erzeugen
mit Photovoltaik

Die Liebe zu Grünpflanzen
hat sie von ihrer Mutter, er-
zählt Bo Ram Lee. Rund 300
Pflanzen hegt und pflegt sie
in ihrer Wohnung. Ein klei-
ner Dschungel? Sie lacht.
Vielleicht schlummerte in ih-
rem Kopf schon immer der
Traum, daraus eine Ge-
schäftsidee zu entwickeln.
Als die Dorumerin zufällig
über einen Aufruf zum Wett-
bewerb „Freiraum – deine
Geschäftsidee“ in Bremerha-
ven stolperte, wurde aus
dem Traum Wirklichkeit. Ein
Zimmerpflanzen-Service.
Nun steht die 37-Jährige

in ihrem kleinen Geschäft
Havengrün. Der Ladenleer-
stand in der Bürgermeister-
Smidt-Straße 12 ist verges-
sen. Hier sprießt es aus allen
Ecken, und die Energie der
quirligen Ladeninhaberin ist
sofort zu spüren. „Ich wäre

dumm gewesen, wenn ich
diese Chance nicht genutzt
hätte“, sagt die Gründerin
mit dem grünen Daumen.
Denn der Wettbewerb fand
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Innenstadt neu
denken“ statt. Die Stadt Bre-
merhaven gehört zu den aus-
gewählten Kommunen. Da-
durch konnte sie drei Grün-
dern in der Innenstadt je-
weils bis zu 40.000 Euro Zu-
schuss und zwei Jahre lang
mietfreies Wirken verspre-
chen. „Ohne diese Unter-
stützung hätte ich mich
nicht getraut“, gibt Lee ganz
ehrlich zu.

Empfindliche Ware
steht in Vitrinen

In dem 80 Quadratmeter
großen Laden musste jede
Menge renoviert und erneu-
ert werden. Heute gibt viel
Weiß ihren grünen Schätzen
den richtigen Rahmen. In
Vitrinen steht empfindliche
Ware. Eine eingezogene

Wand ist mit schmalen, grü-
nen Fliesen gefliest, die eine
Seite ist mit Hängepflanzen
bestückt als Beispiel für
„vertical gardening“.
Doch was ist so neu an ei-

nem Pflanzengeschäft? Ers-
tens: Die Gründerin setzt
nur auf Grünpflanzen, die
besonders sind, oder speziel-
le Züchtungen. Seltene Pfef-
ferpflanzen zum Beispiel.
Dafür gibt es eine Liebhaber-
szene, die über soziale Medi-
en vernetzt ist. Außerdem
sind sie „hip“ und in jedem
Wohnblog zu finden. Zwei-
tens: Wenn der Eröffnungs-
trubel vorbei ist, will Lee
Workshops und Beratungen
anbieten. Zum Beispiel: Wie
lässt sich ein Flaschengarten
bauen? Welche Pflanzen
sind die richtigen für die
Praxis?
Nach diesem gewissen Et-

was suchten sie, sagt Nicole
Halves-Volmer, bei der Er-
lebnis Bremerhaven für das
Stadtmarketing zuständig.

Sie freut sich schon auf den
zweiten neuen Laden mit
nachhaltiger Mode, deren
Produktion absolut transpa-
rent ist und in die auch die
Kunden ihre Ideen einflie-
ßen lassen können. Weil in-
zwischen viel über soziale
Medien läuft, hofft die Jury,
dass auch Frauen und Män-
ner die Stadt entdecken, die
sonst nicht nach Bremerha-
ven kommen würden. Beim
dritten Laden ist noch zu
viel in der Schwebe, um dar-
über öffentlich zu sprechen.
Halves-Volmer: „Aber er
kommt.

Leere Geschäfte sollen mit
neuen Ideen gefüllt werden

Für Oberbürgermeister Melf
Grantz (SPD) ist es wichtig,
dass leere Geschäfte mit
neuen Ideen gefüllt werden
und die Innenstadt von Bre-
merhaven attraktiv ist. „Je-
der Ladenleerstand weniger
hilft uns“, sagte er bei der
Eröffnung. In der „Bürger“
sieht es schon ganz gut aus.
Etwa einer Handvoll Läden
sind laut Halves-Volmer
noch frei. Manche Geschäfte
sehen zwar nach gähnender
Leere aus, sind aber vermie-
tet. In der Oberen Bürger
sieht es anders aus.

Es sprießt aus allen Ecken
Havengrün: Bo Ram Lee setzt sich mit Geschäftsidee durch

VON URSEL KIKKER

MITTE. Ihre Idee, die sich um be-
sondere Grünpflanzen rankt,
schlägt ein: Zur Eröffnung ist
der neue Laden von Bo Ram
Lee proppenvoll. Die Stadt Bre-
merhaven hofft, dass zwei wei-
tere Gründer Ladenleerstand
dauerhaft beenden und neue
Kunden in die City ziehen.

Unternehmerin Bo Ram Lee eröffnete in der Innenstadt ihren Laden Havengrün mit pflanzlichen Raritäten für die heimische Fensterbank.
Demnächst will sie hier auch Workshops und Beratungen anbieten. FOTO: HARTMANN
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Bo Ram Lee, Inhaberin von Havengrün

„Ohne diese Unterstützung
hätte ich mich nicht getraut.“
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Besonders Patienten mit Herzerkrankungen leiden unter der
Wetterlage. Aber auch Rheumakranke und Asthmatiker
müssen sich auf Beschwerden einstellen. Das fehlende
Sonnenlicht führt bei vielen Menschen zu Müdigkeit,
schlechter Laune und einer erhöhten Reizbarkeit. Dadurch
ist die Leistungsfähigkeit herabgesetzt.

Der Himmel zeigt sich überwiegend stark bewölkt, und zeitweise fällt Regen.
ImTagesverlauf kann sich nur vereinzelt mal die Sonne zeigen. Die Höchst-
temperaturen liegen nachmittags zwischen 7 und 9 Grad. Der Süd-
westwind weht oftmals mäßig, an der See frisch, vereinzelt auch
stark. Nachts sinken die Temperaturen auf 7 bis 5 Grad.

Deutschland heute
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Königsbegonie: Von den vielen
Blattbegonien sind die metallisch
schimmernden Rex-Hybriden die
bekanntesten. Blattbegonien hält
man das ganze Jahr im Zimmer. Sie
brauchen viel diffuses Licht, feuch-
te Luft und mäßige Wärme.

Gartentipp

Am 2. Advent fällt erst im äußers-
ten Norden, an der Oder sowie im
Süden noch zeitweise Regen und
an denAlpen Schnee. Danach bleibt
es zunächst größtenteils trocken,
im Südosten bilden sich Nebelfel-
der. Bis zum Abend ziehen von der
Westhälfte Regenfälle heran. Die
Temperaturen steigen am Nach-
mittag auf Höchstwerte von 2 bis
12 Grad. Es weht ein mäßiger bis
frischer, an der Küste starker Wind
aus West bis Süd.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren

SSW 5555

SW 4

SW 5

W 4

13.12.

19.12.

27.12.

04.01.

08:32
16:04

05:35
14:14

Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen
Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen

11:41 / --:--
10:55 / 23:28
10:36 / 23:09
10:47 / 23:17
11:17 / 23:46
01:22 / 13:38
01:19 / 13:38
05:44 / 18:15
04:44 / 17:11
--:-- / --:--
05:09 / 17:37
05:37 / 18:05
08:17 / 20:47
09:00 / 21:34

H
oc

hw
as

se
r

N
ie

dr
ig

w
as

se
r

Gezeiten © BSH

Wahrscheinlichkeit

MI

Viele Wolkenfelder mit durchziehenden Regenfällen

6°
9°

6°

7°

8°

9°

6°
9°

6°
8°

5°
7°

5°
7°

4°
7°

DI

5°
9°

MO

6°
9°

BREMERHAVEN

BREMEN

HAMBURG

Achim

Zeven

Beverstedt

Bremervörde

Bad Bederkesa

Hemmoor

Stade

HagenBrake

Nordenham

Rotenburg

Lüneburg

Buxtehude

Sittensen

OLDENBURG

Dorum

CCCCCCCuuuxxxxxhhhaven
Otterndorf

BBBBBrrruuuunnsbüttel

Itzehoe

Neumünster

Rendsburg

LÜBECK

KIEL

Elmshorn

60 %

9° 6°

9° 7°

7° 4°

7° 5°9° 5°

8° 5°

8° 5°

11° 7°

11° 8°

11° 8°

9° 7°

5°
6°

6°

www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 10. Dezember 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Hollywood-Star Jamie Foxx (55) hat
bei seinem ersten öffentlichen Auf-
tritt seit seinem medizinischen Not-
fall im April von einer beängstigen-
den Zeit berichtet. „Was ich durch-
gemacht habe, würde ich meinem
ärgsten Feind nicht wünschen, denn
es ist hart, wenn es fast vorbei ist“,
sagte er bei den Celebration of
Black Cinema Awards der Critics
Choice Association. FOTO: BENNIGHT/DPA
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Jamie Foxx

Hollywood-Star meldet sich zurück

Die amerikanische Sängerin Billie
Eilish (21) hat eigene Aussagen be-
stätigt, wonach sie Frauen liebt,
aber aus ihrem Coming-out keine
große Sache machen wolle. „Ich ha-
be irgendwie gedacht: ,War das
nicht offensichtlich?‘“, sagte Eilish
bei einer Veranstaltung des Maga-
zins „Variety“ in Los Angeles. „Ich
hatte keine Ahnung, dass die Leute
das nicht wissen.“ FOTO: STRAUSS/DPA
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Billie Eilish

Sängerin bestätigt die Liebe zu Frauen

Schauspieler Tom Holland (27) würde
nach eigenen Worten gern ein vier-
tes Mal Spider-Man spielen. „Ich
kann nur sagen, dass wir bereits Ge-
spräche darüber geführt haben, wie
eine vierte Version meiner Figur aus-
sehen könnte“, zitierte das Branchen-
magazin „Collider“ den Briten, der
bereits in drei Filmen den Marvel-Su-
perhelden alias Peter Parker gespielt
hatte. FOTO: STRAUSS/DPA
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Tom Holland

Kehrt Spider-Man nochmal zurück?

Sängerin Helene Fischer (39) feiert
das Comeback ihrer berühmten
Weihnachtsshow mit Gästen wie
Shirin David und Peter Maffay. Am
25. Dezember präsentiert das ZDF
die 180-minütige Show zur besten
Sendezeit aus der Messehalle Düs-
seldorf. Fans könnten sich „auf ein
abwechslungsreiches Programm
freuen“. FOTO: VENNENBERND/DPA
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Helene Fischer

Sängerin präsentiert ZDF-Weihnachtsshow

Schlagersängerin Beatrice Egli (35)
kehrt gut zehn Jahre nach ihrem Sieg
in der RTL-Castingshow „Deutsch-
land sucht den Superstar“ (DSDS) zu-
rück - diesmal als Jurorin. Sie werde
bei der Staffel im Frühjahr neben
Dieter Bohlen (69) und Pietro Lom-
bardi (31) in der Jury sitzen. Egli hatte
die Show damals mit deutschem
Schlager gewonnen. FOTO: KAISER/DPA
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Beatrice Egli

Schlagersängerin wird Jurorin bei „DSDS“

Schauspieler Hans Sigl (54)
sucht nach Abschluss der Dreh-
arbeiten zur 17. Staffel der ZDF-

Serie „Der
Bergdoktor“
den Kontakt
zum Publi-
kum - bei ei-
ner Advents-
lesereise. Es
sei ein großer

Unterschied, direkt vor Zu-
schauern zu stehen oder vor
der Fernsehkamera, sagte er. Er
könne da zu den Leuten als
Hans Sigl sprechen und habe
nicht die Figur Martin Gruber
oder eine andere Rolle dazwi-
schen. FOTO: NELIGAN/DPA

Hans Sigl

Schauspieler
ist auf Lesereise

Schauspieler Heinz Hoenig
steht als erster Kandidat für
das RTL-Dschungelcamp 2024

fest. „Das ist
eine Heraus-
forderung
und da bin
ich scharf
drauf“, er-
klärte der
72-Jährige im

Interview des Kölner Privat-
senders. Für Hoenig hat sich
der Blick auf die Teilnahme an
der RTL-Sendung „Ich bin ein
Star - Holt mich hier raus!“
mit der Zeit geändert. Die 17.
Staffel „Ich bin ein Star - Holt
mich hier raus!“ startet im Ja-
nuar bei RTL und wird von
Sonja Zietlow und Jan Köppen
moderiert. FOTO: CHARISIUS/DPA

Heinz Hoenig

Erster Kandidat fürs
Dschungelcamp

Model Adriana Lima schenkt
den jüngsten Online-Kritiken
über ihr Aussehen keine Be-

achtung.
„Ehrlich ge-
sagt, bin ich
so glücklich
wie noch nie
und fühle
mich wun-
derbar in

meiner Haut“, sagte die 42-
Jährige vor Kurzem. In jüngs-
ter Zeit habe sie eine Verän-
derung in der Mode- und En-
tertainmentbranche bemerkt:
„Es werden verschiedene Kul-
turen, unterschiedliche Kör-
performen und Frauen in al-
len Phasen ihres Lebens ak-
zeptiert.“ FOTO: HÖRHAGER/DPA

Adriana Lima

Model ist glücklich
wie noch nie

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Am Mikrofon

Der „Pfefferminzprinz“ klebt
an ihm. Auch „Freiheit“
bleibt mit seinem Namen
verbunden. Marius Müller-
Westernhagen steht für den
rotzigen Rocker genauso wie
für Blues in der Kneipe oder
tausendfach mitgesungene
Balladen. Das lange Künst-
lerleben hat eine neue Zahl
bekommen. Am 6. Dezem-
ber wurde der Musiker und
Schauspieler 75 Jahre alt.
Auch erfolgreiche Songs

sind für Müller-Westernha-
gen keine heiligen Kühe, et-
wa bei der im kommenden
Jahr anstehenden Jubiläums-
tour. „Es werden immer
neue Sachen dabei sein“,
sagt der Musiker. „Es wird
auch immer der Wille da
sein, mit den alten Songs
kreativ zu sein, sie interes-
sant zu machen für uns und
für das Publikum. Das wür-
de ich mir auch nie nehmen
lassen.“
Der Sohn des Schauspie-

lers Hans Müller-Westernha-
gen kommt in Düsseldorf
zur Welt. Marius Müller-
Westernhagen entdeckt noch
vor der Musik die Schau-
spielerei. Bekannt wird er
vor allem als fernfahrender
Ruhrpott-Sprücheklopfer in
„Theo gegen den Rest der
Welt“ (1980).
Die musikalischen Schrit-

te beginnen in der zweiten
Hälfte der 60er-Jahre. Mül-
ler-Westernhagen beschreibt
die Anfänge später im Song

„Mit 18“: „Die Gitarren ver-
stimmt, doch es ging tierisch
los, wir hielten uns für Ge-
nies.“ Das Debüt-Album
„Das erste Mal“ hat 1975
nur wenig Erfolg. Das ändert
sich drei Jahre später, „Mit
Pfefferminz bin ich dein
Prinz“ bildet die Grundlage
für eine lange Karriere. Oh-
ne den Müller des Doppel-
namens wird der Musiker
mit Alben wie „Westernha-
gen“, „Halleluja“, „JaJa“,
„Affentheater“ und „Radio

Maria“ zum Superstar. Es ist
die Zeit in den 90ern, in der
er als erster Künstler Fuß-
ball-Stadien füllt, jeweils
Zehntausende singen dort
mit ihm „Freiheit“.

Musiker nimmt sich Auszeit

Der Erfolg hinterlässt Spu-
ren bei ihm. „Ich habe ge-
sagt, ich will diese Stadion-
tourneen nicht mehr ma-
chen“, sagt der Künstler
rückblickend, schon länger
wieder als Müller-Western-
hagen. „Ich hatte das Ge-
fühl, ich verliere mich.“ Mül-
ler-Westernhagen nimmt sich
eine Auszeit, um „nachzu-
denken und zu reflektieren“.
Mit den Jahren folgen ver-

gleichsweise mäßig erfolgrei-
che Alben. Die gerade er-
schienene Album-Box „Wes-
ternhagen 75“ ist eine
Sammlung mit 75 Songs aus
den Jahren 1974 bis 2023.
Im nächsten Jahr ist dann
Tour, von Mai an stehen 20
Konzerte auf dem Plan.

Album zum 75. Geburtstag
Musiker Marius Müller-Westernhagen plant große Tournee für 2024

VON GERD ROTH

BERLIN. Seine musikalische Welt
reicht von verstimmten Gitar-
ren bis zum Armani-Rocker. Da-
mit ist Marius Müller-Western-
hagen seit Jahrzehnten eine
feste Größe. Der 75. Geburtstag
wurde mit einem fetten Album
gefeiert.

Musiker Marius Müller-Westernhagen hat zu seinem 75. Geburtstag
eine neues Album herausgebracht. FOTO: VENNENBERND/DPA
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Marius Müller-Westernhagen,
Musiker, über die nächste Tour

„Es werden
immer neue Sachen

dabei sein.“

LONDON. Die Kluft zwischen
Herzogin Meghan und Prinz
Harry sowie der königlichen
Familie in Großbritannien
ist nach Ansicht eines Ex-
perten durch das neueste
Buch über die Royals noch
viel tiefer geworden. Der
jüngere Sohn von König
Charles III. und seine Ehe-
frau Meghan hätten sich
nicht von „Endgame“-Autor
Omid Scobie distanziert,
sagte der Verfassungsrechtler
Craig Prescott. „Damit ha-
ben sie ihre Position sehr
deutlich gemacht. Falls sie
eine Wiederannäherung wol-
len würden, wäre dies eine
gute Gelegenheit gewesen“,
sagte der Royals-Experte von
der Londoner Universität
Royal Holloway. Scobies
Buch sorgt für Schlagzeilen.

Royals-Buch
vertieft Kluft

opsänger Wincent Weiss erfüllt sich mit sei-
nem neuen Album einen Traum. „Ich
wollte schon immer mal ein

Weihnachtsalbum machen.
Weihnachten ist für mich
ein Herzensthema“, sagt
der 30-Jährige. Anfang
Dezember ist „Win-
cents Weisse Weih-
nachten“ mit 15 weih-
nachtlichen Popsongs
erschienen. „Mir ist
aufgefallen, dass es
bei deutscher Weih-
nachtsmusik ganz oft
entweder Kinderlieder
oder religiöse Songs gibt und
noch viel zu wenig dazwischen.
Die Lücke wollte ich ein bisschen
schließen helfen“, erzählt Weiss. Im Frühjahr ha-
be er sich zusammen mit seiner Band ins weih-
nachtlich dekorierte Studio zurückgezogen und

P Weihnachtssongs geschrieben. „Wir haben uns
einen Tannenbaum gekauft, alles ge-

schmückt, einen Adventskranz auf-
gebaut, Glühwein getrunken

und sogar eine Weihnachts-
gans mit Rotkohl und Klö-
ßen gemacht. Alles, um so
richtig in Weihnachts-
stimmung zu kommen“,
beschreibt Weiss. Der
Musik geschadet haben
diese Produktionsbedin-
gungen nicht. Weiss
fängt mit seinen deut-
schen Songs viele Stim-

mungen und Gefühle der
Weihnachtszeit ein. Er verpackt

darin Erinnerungen, Geschichten,
Gedanken und Emotionen. Von der Vor-

freude auf die gemeinsame Zeit und das Nach-
Hause-Kommen über besinnliche Ruhe und Mo-
mente des Innehaltens. FOTO: SCHMIDT/DPA

Neues Album: „Wincents Weisse Weihnachten“
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Beverstedt

Senioren-Weihnachtsfeier
Zur Weihnachtsfeier sind Se-
nioren am Sonnabend, 16. De-
zember, 15 Uhr, ins Dorfzen-
trum ‚‚Alte Schule“ in Stubben
(Brunshausener Straße 39)
eingeladen. Anmeldungen:
bis 11. Dezember unter Tel.
04748/2931
Gemütliches Adventsfeuer
Zum Adventsfeuer lädt die
Feuerwehr Stubben für Sonn-
tag, 10. Dezember, 14.30 Uhr,
ans Feuerwehrgerätehaus ein.
An Ständen wird kreatives
Selbstgemachtes angeboten.
Und es werden Tannenbäume
verkauft. Der Weihnachts-
mann kommt um 16 Uhr.
Weihnachtliche Werkstatt
Der Künstler Heinz Glaasker
öffnet am 3. Advent-Wochen-
ende, Sonnabend und Sonn-
tag und am 23. Dezember, je-
weils von 11 bis 17 Uhr, seine
Werkstatt in Bokel, Hauptstra-
ße 3. Neben neuen Acrylbil-
dern gibt es Keramik-Cartoons
sowie eine Auswahl „Schräger
Vögel“ und Engel.
Plattdeutscher Abend
Wie in jedem Jahr freuen sich
die Mitglieder der Leselust Be-
verstedt wieder auf Niko Bull-
winkel aus Beverstedt mit sei-
nen plattdeutschen Geschich-
ten. Am Freitag, 15. Dezember
ist er in der Leselust Bever-
stedt, Logestraße 25, ab 20
Uhr zu hören. Anmeldung:
Tel. 04747/931784.
Plattdütsch Kark“
Die Kirchengemeinde Bever-
stedt lädt ein zur „Plattdütsch
Kark“. Die Veranstaltung fin-
det am Sonntag, 10. Dezem-
ber, in der Fabian-und-Sebasti-
an-Kirche statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 10 Uhr.

Geestland

Weihnachtliches Konzert
Ein Weihnachtskonzert spielt
am 10. Dezember, 14 bis 17
Uhr im Heimatmuseum Deb-
stedt das Salon-Orchester Bre-
merhaven mit Sängerin Hedi
Klebl-Mesterharm. Jan-Hend-
rik Ehlers spielt Klavier und
Georgina Rusnak Violine. Kar-
ten: Tel. 04743/3229918.
Church People treten auf
Der Langener Gospelchor
Church People gibt am Sonn-
tag, 10. Dezember, ab 19 Uhr
unter der Leitung von Daniel
Kim ein Adventskonzert in der
evangelisch-reformierten Kir-
che Holßel.

Loxstedt

Kindergottesdienst
Zu einem Kindergottesdienst
lädt die evang.-luth. Sankt-
Marien-Kirchengemeinde Lox-
stedt am Freitag, 15. Dezem-
ber, 15 Uhr, alle Kinder im Al-
ter von fünf bis zwölf Jahren
in das Gemeindehaus ein.
Beim Kindergottesdienst gibt
es Geschichten zu hören, es
wird gespielt und gebastelt.

Wurster Norseeküste

Taschenlampenführung
Am 14. Dezember um 17.30
Uhr lädt das Nationalpark-
Haus in Dorum-Neufeld alle
Interessierten zu einer Ta-
schenlampenführung ein. Die
Veranstaltung bietet die Gele-
genheit, die Bewohner der
Aquarien in einem völlig neu-
en Licht zu erleben. Buchung:
per Telefon, online oder per-
sönlich im Nationalpark-Haus.
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Zu einem Weihnachtskonzert mit dem
Langener Popchor „nach acht“ lädt der Kulturhof
Heyerhöfen am Freitag, 15. Dezember, um 19 Uhr
ein. Der rund 30 Mitglieder zählende Chor unter
Leitung von Ilia Bilenko präsentiert im ersten Teil
internationale und deutsche Hits aus den vergan-
genen Jahrzehnten. Im zweiten Teil grüßen dann
Frosty, der Schneemann, und Rudolph, das Rentier.
Karten: Tel 04747/1014 oder per E-Mail an susan-
ne@mailbox-steiner.de.

Gemeinde Beverstedt

Popchor lädt zum Konzert
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Zu einer Weihnachtsfeier für Jung und
Alt lädt der TSV Büttel-Neuenlande ein. Aufgeführt
wird das Märchen „Das hässliche Entlein“ von
Hans Christian Andersen. Der Termin für die Ver-
anstaltung ist am Freitag, 22. Dezember, um 18
Uhr auf dem Saal der Gaststätte Oldenburger Hof
in Büttel. Gespielt wird das Märchen von Kindern
aus den umliegenden Ortschaften. Zum Programm
gehören außerdem auch Gedichte und weihnacht-
liche Musik.

Gemeinde Loxstedt

„Das hässliche Entlein“
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Zur letzten Ausgabe der Konzertreihe
„Jazz im Amtshaus“ in Bad Bederkesa in diesem
Jahr ist am Dienstag, 12. Dezember, der bekannte
Berliner Trompeter und Sänger Jürgen Hahn zu
Gast. Neben einigen swingigen internationalen
Weihnachtsliedern wird er mit Gastgeber und Pia-
nist Jan-Hendrik Ehlers gemeinsam weihnachtsge-
recht eine eigene Wunschliste von Jazztiteln spie-
len. Das Konzert im historischen Amtshaus be-
ginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Stadt Geestland

Jazz im Amtshaus
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Am 3. Advent (17. Dezember) findet in
Dorum von 12 bis 19 Uhr der Weihnachtsmarkt im
Amtsgarten statt. Träger der Veranstaltung ist die
Arbeitsgemeinschaft Dorumer Vereine. Neben
reichlichem Essen und Trinken gibt es auch ein
Programm: Jäger mit Jagdhornbläsern ab 15 Uhr;
Shanty-Chor - Die Jungs vom Nordsee-Deich ab
16.30 Uhr; Weihnachtsmann von 14 Uhr bis 16 Uhr;
Pony-Reiten ab 15 Uhr und die Tanzgruppe des TuS
Dorum ab ca. 15.45 Uhr. Auch ein Karussell gibt es.

Wurster Nordseeküste

Weihnachtsmarkt

BEVERSTEDT. Alle Jahre wie-
der leitet Schauspieler und
Autor Dirk Böhling die
Weihnachtszeit mit Ge-
schichten und Liedern zum
schönsten Fest des Jahres
ein. Am Sonntag, 10. De-
zember, ist er auf Einladung
des Markt- und Kulturver-
eins mit seinem Programm
„Es begab sich aber zu der

Zeit“ im Kulturhof Heyer-
höfen zu Gast. Ab 18 Uhr
hat er Weihnachtsgeschich-
ten und Gedichte von ges-
tern und heute zum Nach-
denken, zum Schmunzeln
oder zum „Seele baumeln
lassen“ im Gepäck. Er wird
begleitet von Cellist Matthi-
as Boutros. Karten: Tel.
04747/1014. (SJ)

Besinnliches
mit Dirk Böhling
Geschichten zur Weihnachtszeit

Wollen im Kulturhof Heyerhöfen Weihnachtsstimmung verbrei-
ten: Dirk Böhling (links) und Cellist Matthias Boutros. FOTO: PR

Von einem Moment auf den
anderen kann sich der Mann
von Annemarie Holscher
plötzlich nicht mehr bewe-
gen. „Bei einem Parkinson-
Schub fängt er nicht an zu
zittern. Er blockiert kom-
plett vor Schmerzen“, er-
zählt die 78-Jährige aus Lu-
nestedt. Deswegen kann sie
ihn nicht allein lassen. Ver-
lässt sie das Haus, kümmern
sich andere Angehörige um
ihn. „Wir haben überall im
Haus Klingeln, damit er sich
bemerkbar machen kann,
weil er nicht einmal mehr
rufen kann“, sagt sie.
Holscher pflegt ihren seit
zwölf Jahren schwer er-
krankten 80-jährigen Mann
zu Hause. Dabei wurde ihm
der vierte von fünf Pflegegra-
den attestiert. Eine Unter-
bringung in einem Pflege-
heim würde eigentlich ange-
messen von der Pflegekasse
finanziell unterstützt wer-
den. „Er würde aber nicht

wollen, dass sich Fremde um
ihn kümmern. Und ich
möchte das machen. Ich war
schon immer für alle ande-
ren da. Man nennt mich
auch Mutter Teresa“, sagt die
Seniorin und lacht. Mit ih-
rem Mann ist sie seit 57 Jah-
ren verheiratet. „Ich weiß ge-
nau, was er braucht“, sagt
sie.
Doch die Betreuung geht

nicht ohne Spuren an ihr
vorbei. Nicht alle Bekannten
hätte immer Verständnis für
die Erkrankung und die Be-
lastungen, die die Pflege mit
sich bringt. „Ich finde auch
den Papierkram und Formu-
lare für die Unterstützung
kompliziert“, sagt sie.

Über Zweifel zu sprechen,
tut Angehörigen gut

Als sie erfahren hat, dass
sich in Beverstedt eine
Selbsthilfegruppe für pfle-
gende Angehörige gründet,
ist sie gleich zum ersten Tref-
fen gegangen. „Es ist gut, mit
anderen sprechen zu kön-
nen. Man merkt, dass man
mit manchen Problemen
nicht allein ist“, sagt Hol-
scher.
Immer wieder gebe es

auch mal Zweifel, ob sie der
Aufgabe gewachsen ist. Dar-
über zu sprechen, ist teilwei-
se ein Tabu. „Man muss ler-
nen, auch mal Pausen zu
machen und sich um sich

selbst zu kümmern“, sagt sie.
Sei es spazieren zu gehen
oder sich mit Bekannten zu
treffen.
Die Selbsthilfegruppe wurde
vom Beverstedter Senioren-
beirat Harald Sommerfeld
ins Leben gerufen. „Viele
Betroffene fühlen sich allein.
Deswegen wollten wir ihnen
die Möglichkeiten geben,
sich auszutauschen“, sagt er.
Vielen Menschen würden
möglichst lange zu Hause le-
ben wollen, deswegen soll-
ten die Angehörigen stärker
unterstützt werden. Ob je-
mand selbst pflegt, einen
Pflegedienst oder ein Pflege-
heim in Anspruch nimmt, sei

aber jedem selbst überlassen.
Beim ersten Treffen im Se-

niorenquartier Beverstedt
haben sich die Teilnehmer
vorgestellt und von ihren Er-
fahrungen berichtet. „Ich
war nicht mal richtig mit der
Begrüßung fertig, da gingen
die Gespräche schon los“,
sagt Sommerfeld. Und der
Gesprächsbedarf ist groß.
Holscher findet es wichtig,

offen über die Probleme der
Angehörigen zu sprechen.
„Ich habe festgestellt, dass
viele Menschen dann sehr
viel mehr Verständnis für
unsere Situation haben“,
sagt die Seniorin, die auch
andere Angehörige ermuti-
gen möchte, sich auszutau-
schen.
Tatsächlich ist die Selbst-

hilfegruppe mit zwölf Mit-
gliedern bereits an ihren
Grenzen gestoßen. „Wenn
weiter Interessierte zu unse-
rem Treffen kommen möch-
ten, gründen wir aber ein-
fach eine weitere Gruppe“,
sagt Sommerfeld.

Wann ist
das nächste Treffen?

Die Selbsthilfegruppe
kommt wieder am 24. Janu-
ar, um 15 Uhr im Senioren-
quartier Beverstedt, Adolf-
Butenandt-Straße 1, zusam-
men. Anmeldung unter ha-
rald.sommerfeld@ewe.net
oder Tel. 0160/97204617.

„Man ist ist nicht allein“
Selbsthilfegruppe: Pflegende Angehörige machen sich gegenseitig Mut

VON JAN IVEN

BEVERSTEDT. Wer zu Hause
schwer kranke Angehörige
selbst pflegt, fühlt sich schnell
überfordert und allein. Betrof-
fene tauschen sich in einer
neuen Selbsthilfegruppe in Be-
verstedt aus, machen sich Mut
und geben sich gegenseitig
Rat. Doch es gibt schon ein Pro-
blem.

Pflegende Angehörige: In einer neuen Selbsthilfegruppe in Beverstedt können sich Betroffene austauschen. FOTO: WELLER/DPA

Annemarie Holscher aus Lune-
stedt besucht die Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehöri-
ge. FOTO: IVEN

BAD BEDERKESA. Die Preise pro
Kubikmeter Wasser klettern
2024 weiter nach oben. Die
Verbrauchsgebühr steigt ab
1. Januar von 1,20 auf 1,28
Euro netto pro Kubikmeter,
die Grundgebühr von 8 auf
8,50 Euro. Gegenüber dem
Vorjahr ergibt sich damit ei-
ne Steigerung von 6,5 Pro-
zent. „Ein dreiköpfiger
Haushalt muss bei einem
Verbrauch von 120 Kubik-
metern Wasser im Jahr künf-
tig 273,49 Euro zahlen ge-
genüber 256,80 Euro im Vor-
jahr“, rechnete Wasserver-
bandsgeschäftsführer Mar-
cus Mende auf der Ver-
bandsversammlung in der
Beverstedter Feldhofhalle
vor. Das seien Mehrkosten
in Höhe von 16,69 Euro.

„Wasser ist ein hochwerti-
ges Lebensmittel zu einem
nach wie vor günstigen
Preis. Für die Deckung des
Wirtschaftsplanes und der
notwendigen Unterhaltungs-
maßnahmen ist eine Erhö-
hung jedoch unumgänglich“,
betonte Mende und verwies
auf die im Vergleich zum
Bundesdurchschnitt „mode-
rate Preisstruktur“. Mende
berichtete weiter, dass die
für 2024 vorgesehene Rohr-
netzsanierung ein Finanzvo-
lumen von 3,35 Millionen
Euro umfassen werde. Weite-
re große Posten im Wirt-
schaftsplan seien Personal-
und Materialkosten.
Auch die Abwassergebühren
erhöhen sich zum Stichtag –
die Grundgebühr je An-

schluss steigt von 5 auf 6 Eu-
ro, pro Kubikmeter Abwas-
ser werden 4,30 statt bisher
4,10 Euro fällig. Die Vertre-
ter der Mitgliedsgemeinden
um den Verbandsvorsitzen-
den Claus Seebeck stimmten
zu, dass der Weg der Preiser-
höhung zur Refinanzierung
von Investitionen fortgesetzt
werden müsse, um die hohe
Trinkwasserqualität im Ver-
bandsgebiet weiterhin zu ge-
währleisten.

Sanierungskonzept erstellt

Der Blick auf die Bilanz
2022 verdeutlichte die Lage.
Trotz der Erhöhung im ver-
gangenen Jahr blieb ein Mi-
nus von 96.000 Euro in der
Kasse. Die Investitionspoli-
tik für das 1100 Kilometer

lange Rohrleitungsnetz mit
24.587 Hausanschlüssen
müsse jedoch fortgeführt
werden, so Wirtschaftsprüfer
Lothar Jeschke. „Hierzu
wurde ein Sanierungskon-
zept erstellt. Im Bereich der
Rohrnetzsanierung wurden
die Investitionen bereits
deutlich erhöht, dies hat
auch zukünftig Auswirkun-
gen auf die Wasserpreisge-
staltung, insbesondere im
Hinblick auf erheblich ge-
stiegene Tiefbaukosten.“
Auch der Klimawandel hin-
terlässt immer stärkere Spu-
ren. Niedersachsen sei zwar
wasserreich, doch Trocken-
heit und Hitze führten zu ei-
nem höheren Bedarf bei
gleichzeitig sinkenden Men-
gen an Grundwasser. (GSC)

„Eine Erhöhung ist unumgänglich“
Wasserverband Wesermünde beschließt erneut höhere Preise
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LANGEN. Am kommenden
Samstag, den 16.12.23 findet
wieder das Repair Café im
Vhs-Laden im Lindenhof Cen-
ter in Langen, Debstedter
Straße 5, statt. Geestländer
Bürger haben die Möglichkeit,
von 10 bis 13 Uhr ihre defek-
ten Gegenstände reparieren
zu lassen. Angeboten wird die
Reparatur von Elektrokleinge-
räten, Textilien und Fahrrä-
dern. Diesmal wird auch die
Reparatur von defekten Weih-
nachtsbeleuchtungen ange-
boten. Zusätzlich bekommt
das Repair Café Besuch durch
den Allgemeinen Deutschen
Fahrrad Club (ADFC). Dieser
graviert die von Polizei und
Versicherung empfohlene Co-
dierung in den Rahmen des
Fahrrades oder E-Bikes ein.

Lindenhof Center

Reparatur von
defekten Geräten

LOXSTEDT. Einen Spielenach-
mittag veranstaltet der För-
derverein zur Unterhaltung
der Sankt-Marien-Kirche in
Loxstedt Donnerstag, 14. De-
zember, 14.30 Uhr, im Ge-
meindehaus gegenüber der
Kirche. Gespielt werden Skat,
Kniffel und andere Spiele. Der
Erlös der Veranstaltung
kommt der Unterhaltung der
Kirche zugute. Anmeldungen
sind nicht erforderlich.

Sankt-Marien-Kirche

Förderverein plant
Spielenachmittag

ELMLOHE. In diesem Jahr wird
am Sonntag, 10. Dezember,
wieder ein Lichterglanz rund
um das Gemeindehaus und
die Schule in Elmlohe veran-
staltet. Stände von Hobby-
bastlern und Kreativen und
ein buntes Rahmenprogramm
laden Jung und Alt zum Ver-
weilen und Stöbern ein. Um 11
startet ein Gottesdienst in der
Liebfrauen Kirche. Um 12 Uhr
wird der Weihnachtsmarkt er-
öffnet. Der Posaunenchor
spielt um 16 Uhr.

Bunter Weihnachtsmarkt

Lichterglanz
in Elmlohe

KREIS CUXHAVEN. Wer im De-
zember mit dem Anruf-Sam-
mel-Taxi (AST) im Landkreis
Cuxhaven fährt und ein gülti-
ges Deutschlandticket besitzt,
muss keine AST-Fahrkarte lö-
sen. Im Dezember wird das
Deutschlandticket als Fahrkar-
te in allen Cuxland-AST-Ver-
kehren anerkannt. Die Aktion
läuft noch bis zum 31. Dezem-
ber. In den AST-Verkehren gel-
ten die Bestimmungen der je-
weiligen Gemeinde. Fahrt-
wünsche mit dem AST sind bis
eine Stunde vor Fahrtantritt
online oder unter Tel. 04721/
5512655) anzumelden und
sind an Linien und Haltestel-
len gebunden.

Anruf-Sammel-Taxi

Weihnachtsaktion
bis Ende Dezember

WREMEN. Zum Weihnachts-
markt in Wremen laden die
örtlichen Vereine und die Feu-
erwehr am Sonntag, 10. De-
zember, ein. Ab 12 Uhr öffnen
die Marktstände auf dem
Schulhof an der Grundschule.
Um 14.30 Uhr feiert das Thea-
terstück zum Advent der Frei-
zeitstätte Wremen in der Aula
der Grundschule Premiere.
Kaffee und Kuchen gibt es ab
15 Uhr im Schützenhaus gleich
neben der Schule. In der TuS-
Halle stellen wie in den Jah-
ren zuvor viele kreative Aus-
steller weihnachtliche Artikel
aus. In der Schulturnhalle gibt
es Kinderspiele und im Tuscu-
lum bastelt die Jugendfeuer-
wehr zusammen mit den Kin-
dern Kekshäuser. Gegen 16
Uhr wird der Weihnachts-
mann zu Besuch sein. Rund ei-
ne Stunde später gibt es eine
Adventstombola.

Feuerwehr lädt ein

Wremen öffnet
Weihnachtsmarkt

DORUM. „Nach Dorum woll-
ten wir schon lange, jetzt hat
es endlich geklappt“, erzähl-
te Gerd Engelbrecht freude-
strahlend bei der Eröffnung
der neuen Filiale seiner Bä-
ckerei Engelbrecht auf der
sogenannten Osterwiese.
Man sei hier auch mit offe-
nen Armen von den Bürgern
und auch der Politik emp-
fangen worden.
Der Ursprungswunsch der

Dorumer war es, endlich ein
Café in der Ortsmitte zu ha-
ben, weiß Ortsbürgermeis-
terin Hanna Bohne. Konkret
geworden sind die Pläne,
nachdem die Gemeinde zu-
sammen mit dem Bürgerver-
ein Amtsgarten Dorum und
weiteren örtlichen Akteuren
am ersten Septemberwo-
chenende 2022 auf der Wie-
se an der Poststraße/Ecke
Osterbüttel aktiv geworden
war: Ein Wochenende lang
wurde dort mit viel positiver
Besucherresonanz ein Pop-
up-Café betrieben. „Und
jetzt ist es wie ein Sechser im
Lotto, dass es so schnell und
unkompliziert geklappt hat“,
unterstrich Bohne. Endlich
würde die Dorumer Orts-
kerninitiative Früchte tragen

und die Osterwiese ins
Blickfeld der Bürger und
Touristen rücken. Wie posi-
tiv das Angebot ankommt,
war gleich an den ersten Öff-
nungstagen zu sehen.
Mitte Oktober wurde die

Sohle gegossen, Anfang No-
vember dann die sechs Fer-
tigbaumodule geliefert, aus

denen das Gebäude besteht.
Die Module für das Do-
rumer Café wurden von ei-
nem Ladenbauer vorkonfek-
tioniert und dann vor Ort
zusammengebaut. Hell,
freundlich und modern prä-
sentiert sich die neue Engel-
brecht-Filiale. Rund 350
Quadratmeter groß ist der

eingeschossige Bau. Das
Café bietet rund 30 Sitzplät-
ze. Eine Terrasse soll eben-
falls noch entstehen. „Als
Bürgermeister Marcus Itjen
und ich die ersten Entwürfe
gesehen haben, waren wir
sofort begeistert“, erinnert
sich Bohne.

Lange Reifezeiten
sind das Markenzeichen

„Bei uns wird allergrößter
Wert auf die Qualität unserer
Backwaren gelegt“, betont
Engelbrecht. Lange Reifezei-
ten des Brotes sind das Mar-
kenzeichen von Engelbrecht.
Es würden keine Kompro-
misse gemacht, sondern alles
würde frisch hergestellt. Ne-
ben Kaffee, Kuchen und
Snacks wird es hier auch
täglich frisches Brot, Bröt-
chen und Kuchen geben.
„Hier wird richtig gebacken
und nicht nur aufgebacken“,
so Engelbrecht. Sechs bis
acht Mitarbeiter werden in
der neuen Engelbrecht-Filia-
le und dem Café tätig sein.
Geöffnet ist montags bis frei-
tags von 6 bis 18 Uhr, sonn-
abends von 6 bis 13 sowie
sonntags von 7.30 bis 17
Uhr. (UL)

Neues Café belebt die Ortsmitte
Backerei Engelbrecht eröffnet moderne Filiale in Dorum – Großer Zuspruch

Ortsbürgermeisterin Hanna Bohne wünscht Gerd Engelbrecht alles
Gute für die neue Filiale in der Dorumer Ortsmitte. FOTO: ULICH

Sechs Kilogramm cremig ge-
rührter Rapshonig, dazu ein
paar Löffelchen Lebkuchen-
gewürz nach Art des Hauses.
Manuela Habor-Morgen-
stern misst die Zutaten ab,
füllt sie in eine Edelstahl-
schüssel und stellt die Rühr-
maschine an. Lebkuchen-
Honig steht auf dem Pro-
duktionsplan. Seit acht Jah-
ren arbeitet Habor-Morgen-
stern in der Honigküche von
Familie Mannel in Ahlen-
Falkenberg (Kreis Cuxha-
ven).
Die Imkerei Cuxlandbiene

liegt an der Ahlenstraße. Die
Honigproduktion und das
Verkaufsgeschäft befinden
sich auf dem Grundstück
des ehemaligen Gasthofes
„Moorquelle“. In der frühe-
ren Restaurantküche wird
heute Honig verfeinert. Das
Grundstück war ein Glücks-
fund für die Familie, die
2005 aus dem Sauerland zu-
nächst auf einen Resthof in
Ihlienworth gezogen war.
Und genau dort in Ihlien-
worth entstand die Idee ei-
ner eigenen Imkerei. „Wir
hatten auf unserem Grund-
stück einen riesigen alten
Lindenbaum“, erzählt Ange-
lika Mannel, die sich mit ih-

rem Mann Burkhard vor al-
lem um den Vertrieb des Ho-
nigs kümmert. Ein Bekann-
ter der Familie stellte regel-
mäßig seine Bienen zur Blü-
te unter die Linde.

Familie verkauft Honig
auf dem Wochenmarkt

„Als er meinem Mann anbot,
selbst zwei Völker zu über-
nehmen, wollte er zuerst
nicht“, erinnert sich die
Kauffrau. Doch schnell sei
aus der anfänglichen Ableh-
nung Begeisterung geworden
– auch bei Angelika Mannel,
die sich beim Imkerverein
zur Hobbyimkerin ausbilden
ließ. Aus den ersten zwei
Bienenvölkern wurden
schnell vier und mehr.
Den Honig, den die Fami-

lie nicht selbst verbrauchte,
verkaufte sie auf dem Wo-
chenmarkt. „Aber klassi-
schen Honig hat jeder Im-
ker, der zum Wochenmarkt
fährt“, stellte Angelika Man-
nel fest. „Wir brauchten et-
was Besonderes.“ Mannel
erinnerte sich an einen Tu-
nesien-Urlaub, in dem sie
von einer Händlerin Rosma-
rin-Honig probiert hatte.
Und damit fing die Ge-
schmackshonigproduktion
bei den Mannels an.
Während Burkhard Man-

nel die Honigproduktion
weiter ausbaute, tüftelte An-
gelika Mannel mit ihrer
Tochter weitere Honige mit
besonderem Geschmack aus.
„Anfangs haben wir uns ein
Heft genommen, Honig- und
Geschmacksanteile notiert
und uns Stück für Stück an
den Geschmack herangetas-
tet.“
Details verrät sie nicht,

nur soviel: „Wo Holunder
draufsteht, ist auch echte
Holunderbeere drin.“ Das
gilt auch für Zitrone, Chili,
Sanddorn, Ingwer, Pflaume-

Zimt, Thymian und all die
anderen Kräuterhonige. „Bei
unseren Frucht-, Kräuter-
und Gewürzhonigen ver-
wenden wir keine Zusatz-
stoffe und keinen Sirup“,
versichert Mannel. Bei den
alkoholhaltigen Honigen
kommen auch Eierlikör,
Rum, Wodka und Whisky
zum Einsatz.

200 Bienenvölker im Einsatz

Mitte der Zehnerjahre be-
gann auch Sohn Alexander,
damals noch Zeitsoldat, sich
für das Gewerbe seiner El-
tern zu interessieren. Er ab-
solvierte eine Ausbildung bei
einem Imkermeister und er-
weiterte sein Wissen ein hal-
bes Jahr lang bei einer Groß-
imkerei mit 1000 Bienenvöl-
kern in Neuseeland.
Zurück in Ahlen-Falken-

berg übernahm er den Pro-
duktionsbereich der elterli-
chen Imkerei. Mittlerweile
„arbeiten“ rund 200 Bienen-
völker für Alexander Man-
nel. Bei bis zu 40.000 oder
50.000 Bienen pro Volk sind
das mehrere Millionen Sai-

sonarbeiterinnen.
In Ahlen-Falkenberg be-

findet sich nur der Winter-
sitz der Bienenvölker; ab
März ist Alexander Mannel
mit ihnen unterwegs. Denn
neben den Geschmacksho-
nigen hat Cuxlandbiene
auch mehr als ein Dutzend
sortenreine Honige im Pro-
gramm – vom Raps- über
Linden-, Wald-, Klee- und
Heidehonig bis zu Buchwei-
zen und Kornblume. Für
Letztere reist der Imkermeis-
ter mit seinen Völkern bis
nach Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern.
Angelika und Burkhard

Mannel konzentrieren sich
auf den Verkauf. Neben dem
Laden am Produktions-
standort Ahlen-Falkenberg
sowie festen Wochenmärk-
ten in Hemmoor, Cuxhaven
und Otterndorf steuern sie
auch Sondermärkte wie die
Sommerflohmärkte in Do-
rum-Neufeld, den Cuxhave-
ner Fischmarkt oder – aktu-
ell – den St. Pauli-Weih-
nachtsmarkt in Hamburg an.
Auch norddeutsche Edeka-

Märkte haben Honige von
Cuxlandbiene im Sortiment.
Marzipanhonig steht ganz
oben auf der Verkaufshitlis-
te, gefolgt von Sanddorn,
Ingwer, Amaretto und Eierli-
kör.

„Bananenhonig
wollte niemand haben“

Einmal habe sie bei einer
Geschmacksrichtung völlig
daneben gelegen, erzählt
Mannel. „Bananenhonig –
den wollte wirklich niemand
haben.“ Neueste Kreation ist
ein Honig mit Spirulina, ei-
nem Nahrungsergänzungs-
mittel.
In der Honigküche sind

die Rührlöffel verstummt.
Mit einem Spatel streicht
Manuela Habor-Morgen-
stern die zuckersüße Masse
in 250-Gramm-Gläser, prüft
das Gewicht und versiegelt
das Ganze mit Deckel und
Etikett. 15 Minuten braucht
sie für 24 Gläser Honig. Ob
sie Honig überhaupt noch
mag? „Klar“, sagt sie und lä-
chelt, „aber lieber Honig oh-
ne extra Geschmack.“

Imkerei Cuxlandbiene in Wanna: Kreative Aroma-Kreateure tüfteln an der Zusammensetzung ihrer natürlichen Produkte

Honig mit besonderem Geschmack
VON HEIKE LEUSCHNER

WANNA.Manchmal darf es ein wenig mehr sein. Ein wenig mehr
Geschmack, um sich am Markt von anderen Honigproduzenten
abzuheben. Die Imkerei Cuxlandbiene gehört vermutlich zu den
kreativsten Aroma-Kreateuren Deutschlands, wenn es um den sü-
ßen Aufstrich geht.

Angelika Mannel hat die Imkerei Cuxlandbiene gemeinsam mit ihrem Mann Burkhard aufgebaut. FOTOS: LEUSCHNER
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Angelika Mannel,
Imkerei Cuxlandbiene

„Bei unseren
Frucht-, Kräuter-

und Gewürzhonigen
verwenden wir

keine Zusatzstoffe
und keinen Sirup.“

So kommt der Honig ins Glas: Manuela Habor-Morgenstern in der
Honigküche.

CUXHAVEN. Das ukrainische
Rock-und-Pop-Orchester
TheOwnWay kommt für sei-
ne Live-Premiere nach Cux-
haven. Mit einer Fusion ei-
nes klassischen Orchesters
mit Rockband, Chor und
Opernsängerin erschaffen
die Musiker eine einzigartige
Klangwelt. Das Benefizkon-
zert findet am Sonnabend,
16. Dezember um 20 Uhr in
der Kugelbakehalle statt.
Das Orchester TheOw-

nWay ist ein junges Musik-
ensemble mit einer bewe-

genden Geschichte. Im Jahr
2022 konnten die 30 ukrai-
nischen Musiker nach einer
Tournee nicht mehr nach
Hause, sondern landeten
auf der Flucht vor dem
Krieg in der Ukraine in Nie-
dersachsen. Sie gründeten
dort ihr eigenes Orchester.
Auf der Veranstaltung

werden Spenden gesam-
melt, der Gewinn geht an
humanitäre Projekte. Ti-
ckets gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
oder online. (SJ)

Fusion von Klassik,
Rock und Chor
Ukrainisches Orchester tritt auf

Die Band TheOwnWay Orchestra spielt ein Benefizkonzert. FOTO: PR
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Mia Griesel (17), Tisch-
tennis-Talent des TSV Lu-
nestedt, hat sich bei der
Jugendweltmeister-
schaft in Slowenien
stark präsentiert. Die Be-
verstedterin gewann in
der U19-Konkurrenz mit
ihrem Mixed-Partner
Andre Bertelsmeier
Bronze. FOTO: DTTB

Mia Griesel

Beverstedterin gewinnt Bronze
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Marc-André ter Stegen
droht im Zweikampf mit
Manuel Neuer um den
Posten im Tor der Fuß-
ball-Nationalmannschaft
weiter auszufallen. Spa-
nische Medien spekulier-
ten, der 31-Jährige müsse
sich wegen seiner Rü-
ckenprobleme vielleicht
einer Operation unterzie-
hen. FOTO: STRATENSCHULTE7DPA

Marc-André ter Stegen

Anhaltende Rückenprobleme
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Die frühere Weltranglis-
tenerste Angelique
Kerber wird bei den Eu-
ropean Open in Ham-
burg im kommenden
Jahr starten. Wie die
Veranstalter mitteilten,
ist das im Stadtpark ver-
anstaltete Tennis-Event
für die Kielerin das erste
WTA-Turnier in Nord-
deutschland. FOTO: HOPPE/DPA

Angelique Kerber

Start bei Hamburg Open 2024

Bremerhaven

Judo-Gruppe für Kinder
Der OSC Bremerhaven lädt al-
le Kinder zwischen 7 und 15
Jahren ein, die Welt des Judo
kennenzulernen. Der Verein
bietet eine freundliche und
unterstützende Umgebung, in
der sowohl Anfänger als auch
erfahrene Judoka ihre Fähig-
keiten verbessern können.
Das Training findet freitags
um 17 Uhr in der Walter-Kolb-
Halle statt.
Selbstverteidigung lernen
Viele Senioren entscheiden
sich dafür, sich selbst zu
schützen und sich in potenzi-
ell gefährlichen Situationen
besser zu behaupten. Aus die-
sem Grund startet der OSC
Bremerhaven einen Selbstver-
teidigungskursus für Senio-
ren, der darauf abzielt, die
Teilnehmer mit den notwendi-
gen Fähigkeiten auszustatten,
um sich vor Bedrohungen zu
schützen. Themen sind Ver-
meidung von Gefahrensituati-
onen, Notwehr und Abwehr-
techniken. Infos und Anmel-
dung: Tel. 04743/303527.

KREIS CUXHAVEN. Der Kreis-
Leichtathletikverband Cuxha-
ven hat auf einer Versamm-
lung der Leichtathletikvereine
die Kreismeisterschaften für
2024 festgelegt. Den Auftakt
macht am 20. April der Kreis-
entscheid KiLa-Cup in Ottern-
dorf . Acht weitere Termine an
unterschiedlichen Orten im
Landkreis folgen.

Kreismeisterschaften 2024

Leichtathletik:
Termine stehen

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Der Deutsche Fußball-Bund
(DFB) und seine Landesver-
bände sehen die zunehmen-
de Gewalt auf den Plätzen
mit Sorge und möchten die-
se Entwicklung nicht weiter
hinnehmen. Wie Christoph
Schlobohm, Referent für Ge-
sellschaftliche Verantwor-
tung beim Bremer Fußball-
Verband (BFV), kürzlich im
Ausschuss für Sport und
Freizeit darlegte, haben sich
die Angriffe auf Schiedsrich-
ter seit der Saison 2016/2017
verdoppelt.
Auch in Bremerhaven hat

es in dieser Saison bereits ei-
nen Spielabbruch gegeben,
weil beim Landesligaspiel
TSV Wulsdorf gegen ATS
Buntentor ein Spieler der
Heimmannschaft den Un-
parteiischen geschlagen hat-
te. Der Täter ist vom Sport-
gericht für zwei Jahre ge-
sperrt worden, das ist mo-
mentan die Höchststrafe.

Schon bei den D-Junioren
gab es Spielabbrüche

In der Saison 2022/2023
fanden laut Schlobohm
mehr als 6000 Spiele im
Land Bremen statt. Bei 69
Partien habe es Vorkomm-
nisse wie Gewalt oder Dis-
kriminierung gegeben. Das
entspricht einem Anteil von
1,11 Prozent der Spiele. „Die

Dunkelziffer ist deutlich hö-
her. Beunruhigend sei auch
die Tendenz, dass sogar im
Jugendbereich schon aus
dem Ruder laufen. Von den
zwölf Spielabbrüchen im
Land Bremen in der abge-
laufenen Spielzeit fanden
zwei in der Altersklasse der
D-Junioren - also bei zwölf-
und dreizehnjährigen Nach-
wuchskickern - statt.
BFV-Vizepräsident Holger

Franz, der den Ausschuss-
mitgliedern ebenfalls Rede

und Antwort stand, machte
deutlich, dass das Thema
Gewalt auf der Prioritätenlis-
te ganz oben steht. Franz hat
kürzlich selbst den Schieds-
richterschein erworben, um
seine Solidarität mit den Un-
parteiischen zu zeigen: „Un-
sere Schiedsrichter sollen als
23. Mann wieder ohne Sor-
gen zum Spiel fahren kön-
nen.“
Neben Angeboten zur Ge-
waltprävention wie Deeska-
lationstrainings plant der

BFV auch Sanktionen, um
das Problem in den Griff zu
bekommen. So werden je-
weils am Montag die Spiel-
berichte auf Gewalt- und
Diskriminierungsvorfälle ge-
prüft. „Es sind häufig einzel-
ne Mannschaften, die immer
wieder auffallen“, sagte
Schlobohm auch mit Blick
auf Bremerhaven.
Eine Maßnahme, um „auf-

fällige“ Vereine an ihre Ver-
antwortung für Spieler,
Schiedsrichter und Zuschau-
er zu erinnern, ist der Ein-
satz eines externen Sicher-
heitsdienstes, den der BFV
per Strafbescheid anordnen
könnte. Die Kosten müssten
die betroffenen Vereine tra-
gen. „Ich denke, zur Rück-
runde werden wir das ma-
chen“, kündigte Franz an.

Clubs zahlen für Sicherheit
Security-Dienst bei Spielen auffälliger Vereine künftig Pflicht

VON DIETMAR ROSE

BREMERHAVEN. Die Gewalt auf
den Plätzen hat in den vergan-
genen Jahren zugenommen,
oft sind Schiedsrichter die Op-
fer. Der Bremer Fußball-Ver-
band will das nicht länger hin-
nehmen. Für Vereine, die auf-
fällig geworden sind, könnte es
teuer werden.

Auf Vereine, bei denen Fußballspiele aus dem Ruder laufen, könnten Kosten zukommen. FOTO: MURAT/DPA
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Christoph Schlobohm, Referent für Gesellschaftliche
Verantwortung beim Bremer Fußball-Verband (BFV)

„Es sind häufig einzelne Mannschaften,
die immer wieder auffallen.“

SONDERTHEMAWirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH Kalenderwoche 49 11. bis 17. Dezember 2023Kalenderwoche 49 11. bis 17. Dezember 2023

Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.
Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Frische, grobe Bratwurst
mit Kohlrabi in Rahm
und Stampfkartoffeln

5,50 Euro

Hühnersuppe
mit Gemüse, Fleischklößchen

und Eierstich
1 Liter = 6,00 Euro

Hähnchengeschnetzeltes
in Currysauce mit Ananas

und Reis
6,00 Euro

Schweinebraten
mit Blumenkohl, Soße
und Serviettenknödeln

6,50 Euro

Rinderroulade
mit Apfelrotkohl, Soße
und Salzkartoffeln

7,50 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Kabeljau mit Speckbohnen

und Bratkartoffeln
14,90 Euro
Vegetarisch:

Pfannkuchen mit Feta und Spinat
8,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Grünkohl mit Salzkartoffeln

und Fleischbeilage
14,90 Euro
Vegetarisch:
Kartoffelsuppe
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Wildragout mit Klößen

und Rotkohl
14,90 Euro
Vegetarisch:

Flammkuchen mit Pilzen
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Schnitzel mit Pommes

mit pikanter Tomatensauce
14,90 Euro
Vegetarisch:

Sellerieschnitzel mit Salat
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarschfilet
mit Specksalat
14,90 Euro
Vegetarisch:

Gemischter Salat mit Avocado
9,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Strandhalle Bremerhaven
H.-H.-Meier-Straße 1, 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Di. bis Fr. von 12:00 – 15:00 Uhr
Telefon: 0471/46061
E-Mail: strandhalle-bremerhaven@t-online.de
Mehr Infos unter: www.strandhalle-bremerhaven.de

Ruhetag Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Frühstücksbuffet
jeden Samstag und Sonntag von 9:00 – 11:30 Uhr

pro Person 24,90 Euro
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Abendbuffet
jeden Donnerstag, Freitag und Samstag von 18:00 – 21:00 Uhr

pro Person 29,90 Euro

Lloyd‘s – Café, Restaurant, Bistro
H.-H.-Meier-Straße 6A – 27568 Bremerhaven
Warme Küche: Mo. bis So. 11:30 - 23:00
Geöffnet bis open End
Abholung möglich.
Reservieren unter:
0471/9218266 / lloyds@outlook.de

Ruhetag Flammkuchen
Elsässer Art

11,90 Euro

Hackbraten
mit Stampfkartoffeln

und Jägersauce
13,90 Euro

Chickenburger
mit cremiger Curry-Mayo

dazu Pommes frites
15,00 Euro

Tagliatelle
in Lachs-Sahne-Sauce

mit Spinat
14,90 Euro

Unsere Wochengerichte
Paprikacremesuppe 6,00 Euro
Grünkohlmit Pinkel, Kochwurst, Kassler u. Salzkartoffeln18,50 Euro
Barbarie Entenbrustfiletmit Rotkohl, Schupfnudeln, brauner
Sauce und gefüllter Birne 24,50 Euro
Tiramisu 6,00 Euro

Getränke der Woche:
Riesling Qualitätswein Feinherb 0,2 l 5,50 Euro
Ab 18 Uhr: Sail Away 8,00 Euro

Alle Gerichte solange der Vorrat reicht
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BERLIN. DFB-Präsident Bernd
Neuendorf will die Zukunft
von Bundestrainer Julian Na-
gelsmann vor der Fußball-Eu-
ropameisterschaft in Deutsch-
land nicht thematisieren. Erst
nach der Heim-EM soll be-
sprochen werden, ob und wie
es mit dem erst im September
verpflichteten Nagelsmann
weitergeht. Das betonte Neu-
endorf in der neuesten Folge
des Podcasts „Spielmacher -
der EM-Talk mit Sebastian
Hellmann und 360Media“. Das
Engagement sei bis zum Som-
mer geplant, bis dahin werde
der Fokus komplett auf die
EM gelegt. „Wir halten das
auch durch. Wir werden nicht
in irgendeiner Form jetzt De-
batten lostreten.“

Engagement bis Sommer

Keine Debatten
über Nagelsmann

MANACOR. Der spanische Ten-
nisstar Rafael Nadal möchte
nach seiner verletzungsbe-
dingten einjährigen Pause im
Januar bei den Australian
Open wieder durchstarten. Im
Sommer ließ sich der 22-mali-
ge Grand-Slam-Sieger an der
Hüfte operieren.

Rafael Nadal

Im Januar will
er wieder antreten

BERLIN. Der Deutsche
Olympische Sportbund
setzt bei einer möglichen
Bewerbung um Olympi-
sche Spiele auf mehr als
nur eine Stadt. Aus Grün-
den der Nachhaltigkeit
könne man keine neuen
Stadien bauen, keine neu-
en Stätten, sagte DOSB-
Präsident Thomas Weikert
im „Aktuellen Sportstudio“
des ZDF.
„Deswegen werden wir in

den fünf Regionen nicht al-
le Sportstätten haben. Ver-
mutlich kommen für uns
nur zwei Städte, zwei Regi-
onen in Betracht. Das ist
vernünftig“, sagte der 62-
Jährige. Berlin und Mün-
chen hätten jeweils ein
Olympiastadion, und beide
Städte seien interessiert da-
ran, Olympische Spiele zu
haben. „Es gibt auch in an-
deren Städten schöne Sta-
dien“, so Weikert.

Kandidatur
für Sommerspiele 2036

Der DOSB hatte auf seiner
Mitgliederversammlung in
Frankfurt mit der Verab-
schiedung einer „Frankfur-
ter Erklärung“ die Ent-
wicklung eines Feinkon-
zeptes für eine Olympia-
Bewerbung beschlossen.
Ziel ist eine Kandidatur für
die Sommerspiele 2036
oder 2040. (DPA)

Olympia
in mehreren
Städten
Sportbund: Keine
neuen Stadien bauen

Nach dem feierlichen Emp-
fang in der Heimat ging es
für die Gold-Jungs der U17-
Auswahl zurück in den All-
tag. „Ich mache dieses Jahr
Abi. Deshalb muss ich in
den Mathe-Unterricht“, er-
zählte Eric Emanuel da Silva
Moreira vom FC St. Pauli
bei der kleinen Party im
DFB-Campus.
Der WM-Triumph des

Teams von Trainer Christian
Wück sorgte beim Deut-
schen Fußball-Bund für gro-
ße Erleichterung und schürte
Hoffnungen für die Zukunft.
„Vor wenigen Monaten hieß
es noch, der deutsche Fuß-
ball liegt am Boden, und was
ist mit unserem Nachwuchs
los. Das war ein richtiges
Ausrufezeichen, passend zur
Europameisterschaft, das wir
gesetzt haben. Wir haben ein
Wintermärchen erlebt und
hoffen, dass sich das im
nächsten Jahr mit einem
Sommermärchen fortsetzt“,
sagte DFB-Präsident Bernd
Neuendorf mit Blick auf die
Heim-EM.

Neuendorf: Wir sind
auf einem guten Weg

Der erstmalige WM-Erfolg
einer deutschen U17-Aus-
wahl soll aber weit über
2024 hinaus nachwirken.
„Das sind alles tolle Typen.
Wir sind auf einem guten
Weg mit der Truppe“, sagte
Neuendorf. Doch der Weg
bis ins Profilager ist weit und
beschwerlich. „Ich habe den
Spielern gesagt, der nächste
Schritt muss von ihnen kom-
men und in den Clubs statt-
finden“, berichtete Wück.
Der ehemalige Bundesliga-

profi nahm zugleich die Ver-
eine in die Pflicht. „Die
Clubs müssen Mittel und
Wege finden, ihnen Spielzeit
auf höchstem Niveau zu ge-
ben. Das ist unser Nadelöhr
in Deutschland. Wir haben
genügend Talente, aber wir
bekommen es momentan
nicht hin, den Jungs ausrei-
chend Spielzeit zu geben.
Nicht in der 1. Liga, nicht in
der 2. Liga und auch nicht in
der 3. Liga“, sagte Wück.

Vertrauen muss da sein

In erster Linie gehe es dabei
um Vertrauen, das bei der
U17 das große Plus gewesen
sei. „Ich glaube, dieses Ver-
trauen haben die Profiverei-
ne nicht. Die Frage ist, war-
um nicht“, monierte der 50-
Jährige und mahnte: „Ohne
gute Ausbildung, ohne gute
Talente werden die A-Natio-
nalmannschaft und die U21
nicht gefüttert mit jungen
Spielern.“
Als Vorbild könne der

spanische Topclub FC Bar-
celona dienen, bei dem Ta-
lente schon in jungen Jahren

zum Einsatz kämen. „Ande-
re Nationen - Spanien ist ein
gutes Beispiel - machen es
uns vor, indem sie junge
Spieler in den ersten drei Li-
gen einsetzen. Das würde
ich mir in Deutschland auch
vermehrt wünschen“, sagte
Wück.
Einer, der auf dem Sprung

steht, ist Finn Jeltsch. Der
Abwehrspieler vom Zweitli-
gisten 1. FC Nürnberg stand
vor dem WM-Trip nach In-
donesien zumindest schon
mal im Kader der Franken

und träumt von seinem bal-
digen Profidebüt. „Ich will
genauso weitermachen. Hof-
fentlich traut es mir der Trai-
ner zu“, sagte Jeltsch.
Generell rät DFB-Sportdi-

rektor Rudi Völler den U17-
Weltmeistern um Torjäger
Paris Brunner bei der weite-
ren Entwicklung zu Augen-
maß und Bodenhaftung. Er
hoffe, „dass sie jetzt so bera-
ten sind, dass sie in den
Clubs auch zum Einsatz
kommen, das ist die Basis
von allem. Dass sie nicht zu

Vereinen gehen, wo sie nicht
zum Einsatz kommen“, sagte
Völler im Sport1-Doppel-
pass. Wück ist da guter Din-
ge. „Jeder hat das Ziel, es in
den Profibereich zu schaf-
fen“, versicherte er.

Vorbildliche Mentalität
und Selbstvertrauen

Auch DFB-Boss Neuendorf
ist überzeugt davon, dass die
goldene Generation gute
Karrierechancen besitzt. „Es
ist enorm, wenn man sieht,
in wie vielen Zusammenhän-

gen sie unterwegs sind und
dann trotzdem diese Fokus-
sierung hinbekommen. Das
ist schon sehr besonders“,
lobte er und ergänzte: „Die
Mentalität der Mannschaft
ist vorbildlich.“
Nun kommt auch noch

das nötige Selbstvertrauen
dazu. Auf die Frage nach ei-
nem Vorbild aus der Bun-
desliga sagte Rechtsverteidi-
ger da Silva Moreira: „Ich
versuche, eine neue Ära zu
starten und selbst ein Vor-
bild zu werden.“ (DPA)

Nach WM-Gold sind Vereine in der Pflicht: Spieler der U17-Auswahl sollten Spielzeit auf höchstem Niveau erhalten

DFB-Talente träumen von Profikarriere
VON ERIC DOBIAS UND CHRISTIAN KUNZ

FRANKFURT/MAIN. Die U17-Weltmeister werden bei ihrer Rückkehr
nach Deutschland bejubelt. Die nächsten Jahre werden aber erst
noch zeigen, ob sie auch das Zeug zu Bundesligaprofis haben.

Trotz des großen Erfolgs: Der Weg der U17-Weltmeister bis ins Profilager ist weit und beschwerlich. FOTO: IBRAHIM/DPA
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DFB-Präsident Bernd Neuendorf
mit Blick auf die Heim-EM

„Wir haben
ein Wintermärchen
erlebt und hoffen,
dass sich das im
nächsten Jahr

mit einem
Sommermärchen

fortsetzt.“

FRANKFURT/MAIN. In den Sta-
dien der Fußball-Bundesli-
gen kommt es wieder öfter
zu Zusammenstößen zwi-
schen Fans und Polizei. Die
zunehmenden Fan-Aus-
schreitungen bei Fußball-
spielen haben die Rufe aus
den Reihen der Politik und
der Polizei nach Konsequen-
zen lauter werden lassen
und auch den Deutschen
Fußball-Bund gut sieben
Monate vor der Heim-EM
alarmiert. „Die aktuellen
Entwicklungen sehen wir
mit Sorge“, teilte der Ver-
band mit. Vor allem die Poli-
zei erhofft sich klare Signale
und härtere Maßnahmen.
„Wir fordern die IMK auf,
die dramatische Entwick-
lung der Gewalt durch Ultra-

gruppierungen in einem ge-
sonderten Tagesordnungs-
punkt zu beraten und ein ge-
meinsames Vorgehen gegen
aggressive und gewalttätige
Ultragruppierungen festzule-

gen“, sagte Jochen Kopelke,
Vorsitzender der Gewerk-
schaft der Polizei.
In jüngster Zeit war es bei

Fußballspielen mehrfach zu
massiven Ausschreitungen

gekommen. Trauriger Höhe-
punkt waren die Krawalle
Ende November bei der
Bundesligapartie zwischen
Eintracht Frankfurt und dem
VfB Stuttgart, bei denen
mehr als 200 Menschen ver-
letzt wurden.
„Die Bilanz des Spiels

zeigt, dass in den Arenen ein
Kontrollverlust droht“, sagte
der sportpolitische Sprecher
der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion, Stephan Mayer, da-
nach. Er plädierte für ein
Durchgreifen von Staatsan-
waltschaft und Polizei.
„Wird hier nicht konsequent
gegengesteuert, besuchen
echte Fans in Zukunft keine
Fußballspiele mehr - die Ge-
walttäter hätten gewonnen“,
mahnte Mayer. (DPA)

Kontrollverlust in Arenen befürchtet
Vor Heim-EM: Stadiongewalt beschäftigt die Politik - Polizei will Lösungen

Braunschweigs Fans brennen Pyrotechnik ab. Die niedersächsische
Landespolitik will gemeinsam mit den Fußball-Clubs Stadiongewalt
bekämpfen. FOTO: HEIMKEN/DPA

MADRID. Die Formel 1 ist
weiter auf der Suche nach
attraktiven Gastgebern in
den Metropolen der Welt.
Bald könnte auch Spaniens
Hauptstadt in den Kalender
rücken. Die Formel 1 plant

Medienberichten zufolge
von 2026 an ein Stadtren-
nen in Madrid. Der Ver-
tragsabschluss für den
Grand Prix in Spaniens
Hauptstadt soll unmittelbar
bevorstehen. (DPA)

Formel 1 fährt
ab 2026 in Madrid
Vertrag über zehn Jahre möglich

Bald könnte auch Spaniens Hauptstadt in den Kalender der For-
mel 1 rücken. FOTO: BRATIC/DPA

ANZEIGE

Ein Buch kann berühren, beeinflussen, zum Nachdenken anregen und manchmal
auch ein Leben verändern. All diese Bücher suchen wir in unserer neuen Rubrik
„Bücher, die uns bewegen“.

Lesen Sie jeden Mittwoch von Menschen, die ihre Geschichte erzählen und schildern,
welches Buch sie besonders geprägt hat. Freuen Sie sich auf persönliche Einblicke,
emotionale Hintergründe und humorvolle Anekdoten von bekannten und unbekannten
Gesichtern aus der Region.

Von Menschen, ihren Büchern, ihren Geschichten

Inspirierende Buchvorschläge finden Sie
in unserer neuen Rubrik

Bücher-Bücher-
scheck*scheck*

50 €
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b.
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ik

Unser Weihnachtsangebot
3 Monate NZ E-Paper abonnieren,

als Dankeschön erhalten Sie einen Büchergutschein im Wert von 50 €

Ihr
GeschenkTäglich die Tageszeeeitung als E-Paper (Mo.-Sa.)

Ab 21 Uhr am Voraaabend verfügbar
42,80 € im Monat
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Hier geht es zum Angebot:
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Angebot! Jeden Dienstag
3-Gänge-Menü, Scholle satt
19,99 .. Fischrestaurant Sea-
land. Reservierung erforder-
lich. 04743/3445555

VERMIETUNGEN

Besser
Wohnen
bei der
GEWOBA.
Wohnen im Grünen, mit guter
Nachbarschaft und Service vor Ort
www.gewoba.de

EINE FÜR ALLE

Jetzt
anfragen:

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

IMMOBILIEN
ANKAUF
Kaufe MFH o. Grundstück zu
Bestpreisen, 0151-1636 0460

STELLENANGEBOTE

Wir, die MWB Elektrotechnik Gruppe, führend in den
Bereichen Elektro-, Industrie- und Marinetechnik, mit
Sitz in Bremerhaven, bieten interessante Jobs und
Karrieremöglichkeiten zur sofortigen Besetzung:

KONSTRUKTEUR:IN ELEKTROTECHNIK
MONTEUR:IN SERVICE ELEKTROTECHNIK
INDUSTRIEMECHANIKER:IN
METALLBAUER:IN
FACHINFORMATIKER:IN
SYSTEMADMINISTRATOR:IN
NETZWERKADMINISTRATOR:IN

MWB Elektrotechnik Gruppe | Rudloffstr. 49 | 27568
Bremerhaven Tel. +49 471 944 260 | www.mwb-gruppe.de

WWW.MWB-GRUPPE.DE/KARRIERE

Deine Bewerbung bitte an Frau Doris Schulz:
Siefken GmbH, Nordseestraße 2, 26954 Nordenham

oder pppper Mail an d.schulz@@@@siefken.de

Deine Aufgaben

• Durchführung und Abwicklung
von mittleren und großen
Bauvorhaben

• Sicherstellung des Projekt-
erfolges hinsichtlich Qualität,
Zeit- und Kostenmanagement

• Ansprechpartner und Berater
für Klärung technischer und
wirtschaftlicher Sachverhalte
in enger Abstimmung mit den
Auftraggebern & Architekten

Bau-
leiter
(m/w/d) gesucht!

Deine Fähigkeiten

• Ein abgeschlossenes
Ingenieurstudium (Dipl.-
Ing./Bachelor/Master)
oder Techniker mit dem
Schwerpunkt Garten-
und Landschaftsbau,
Tiefbau oder vergleichbar

• Fundierte Berufserfah-
rung im Straßen- und
Tiefbau oder Gala-Bau
und idealerweise Erfah-
rung bei der Abwicklung
von Großbaustellen

Das bieten wir dir

• Übertarifliche Vergütung
und individuelle Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten
• Ein 13. Monatsgehalt
• Eine von uns bezuschusste
betriebliche Altersvorsorge
• Flexibilität, auch mit einer
anteiligen Home-Office-
Möglichkeit
• Dienstwagen, auch zur
privaten Nutzung

Hausmeister (m/w/d)
auf 520,- €- Basis in

Bremerhaven gesucht!
Gerne auch Rentner/Frührentner

2669 a. d. Zeitung

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ0421/1758600421/175860

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Kulturr
eisen

TAXI Hol-+Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

André Rieu – Neujahrskonzert in Antwerpen
2x ÜF im 3-Sterne Hotel Park Inn by Radisson in Antwerpen • 1x Abend-
essen am Anreisetag • Konzertkarte PK3 • Stadtrundgang Antwerpen
• örtliche Fremdenverkehrsabgabe
Termin: 06.01. – 08.01.24 Preis p. P. ab € 569,-
Dresden mit Semperoper
„Die vier Jahreszeiten“ & Ballett „Dornröschen“
3x ÜF im 4-Sterne Maritim Hotel in Dresden • 1x Abendessen im Ho-
tel • Ballettkarte „Dornröschen“ Semperoper PK 2 • Konzertkarte „Vier
Jahreszeiten“ im Wallpavillon • Stadtführung Dresden • Besuch Schloss
Moritzburg • Meißen mit Porzellanmanufaktur
Termine: 15.02. – 18.02.24 Preis p. P. ab € 749,-
Bregenzer Festspiele – Der Freischütz
4 x HP im 4-Sterne Hotel Krone in Dornbirn/Österreich • Ausflug Insel
Mainau inkl. Eintritt • Ausflug Bregenzer Wald • Fahrt auf dem Bodensee
• Stadtführung Lindau • Festspielkarte 2. Preiskategorie „Der Freischütz“
(Wert € 150,- p. P.) • U+R Reisebegleitung und örtl. Reiseleitung.

Termin:22.07. – 26.07.24 Preis p. P. ab € 1.289,-
Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommerkatalog 2024

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Personalamt (11/36.1 - 340)
Postfach 21 03 60
27524 Bremerhaven

Die Stadt Bremerhaven (ca. 120.000 Einwohner:innen) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für das Projekt „Careleaver“ im Helene-Kaisen-Haus
(Wirtschaftsbetrieb der Stadt Bremerhaven) eine:n

Sozialarbeiter:in/Sozialpädagog:in (w/m/d)
mit staatlicher Anerkennung

– Entgeltgruppe S 12 TVöD (Entgeltordnung/VKA) –
befristet bis zum 31.12.2027.
Informationen über die Seestadt Bremerhaven erhalten Sie im Internet
unter www.bremerhaven.de. Für nähere Auskünfte steht Ihnen im
Helene-Kaisen-Haus Frau Jürgewitz, Tel. 0471/590-3003, zur Verfügung.
Den vollständigen Ausschreibungstext (mit näheren Angaben zur geforderten
Qualifikation) erhalten Sie unter www.stellen.bremerhaven.de. Bitte
bewerben Sie sich möglichst über dieses Online-Bewerbungsportal oder
richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 07.01.2024
an den

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Passe
ndesW

eihnachtsges
chenk

Disneys DIE EISKÖNIGIN – DAS MUSICAL
Ein magisches Abenteuer!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 201,- € PK2: 181,- € PK3: 156,- €
Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN
Der Welterfolg in Hamburg!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 196,- € PK2: 177,- € PK3: 156,- €
TANZ DER VAMPIRE
Diese Liebe endet nie!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 185,- € PK2: 166,- € PK3: 150,- €
Disneys HERCULES
Neu ab März 2024
So. 14.04.24; So. 23.06.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 184,- € PK2: 163,- € PK3: 144,- €

(Zustieg bei diesen Tagesfahrten: Bremerhaven P+R und Wulsdorf)
Moulin Rouge! Das Musical
Musikalisches Feuerwerk
2x ÜF im Courtyard by Marriott Köln • Schiffsfahrt auf dem Rhein • Musical-
karte der gebuchten Kategorie • Citytax Köln
19.04.24 – 21.04.24
Preis p. Pers. im DZ PK1: 549,- € PK2: 535,- € PK3: 515,- €
Preis p. Pers. im EZ PK1: 665,- € PK2: 655,- € PK3: 627,- €

Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommerkatalog 2024

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Toll wohnen!
Lehe, An der Pauluskirche 3,
2 Zimmer, Küche, Dusche,
Balkon, Zentralheizung,
III. OG, 63,0 m²
V: 76,6 kWh/(m²a), FW,
Baujahr 1957,
Berechtigungsschein erf.

456,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

Wir suchen in Voll- oder Teilzeit

Sozialpädagogen (m/w/d)
oder

Staatl. anerkannte Erzieher (m/w/d)
oder

Heilerziehungspfleger (m/w/d)
sowie

Honorardozenten (m/w/d) oder
angestellte Lehrkräfte

für Arbeitsmarktprojekte, u. a. das Jugendförderzentrum sowie
außerbetriebliche Ausbildungen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
anowacki@bb-bremerhaven.de

TIERMARKT
Kater, 12 Wo. alt, in liebevolle
Hände geg. Schutzgebühr abzu-
geben. 01522-8913351

Versand-Mitarbeiter (m/w/d), Hagen
im Bremischen: Familienunterneh-
men sucht tatkräftige Unterstützung
(25h/W.) beim Versenden der Bestel-
lungen aus dem Online-Shop:
www.schrauben-niro.de
Falls Sie Spaß an körperlicher Arbeit
haben, Wert auf Teamgeist und ein fa-
miliäres Miteinander legen, dann sind
Sie bei Schrauben-Niro genau richtig!
BEWERBEN SIE SICH JETZT!
04746 - 95 995 0 oder
bewerbung@schrauben-niro.de

ZFA (m/w/d) gesucht!
Wir suchen eine engagierte,
zuverlässige ZFA zur Mitarbeit

in unserem Team!
Gerne auch Wiedereinstieg!

Voll- oder Teilzeit,
keine Überstunden,
32 Tage Urlaub!

Wir freuen uns auf ein
persönliches Gespräch!

Praxis Dr. Ralph Deppe
Bgm.-Smidt-Str. 96
27568 Bremerhaven
0471/43838

Bei etwaigen Wohnortwechsel stehen wir mit Rat
und Tat zur Seite.
Interesse? Bewirb Dich jetzt!

Kleiner Westring 7
27572 Bremerhaven

Email: info@turbinen-motoren.de
www.turbinen-motoren.de

Tel.: +49-471-97 20 20

Wir stellen ein!

Turbochargers since 1997

Servicemonteure ab sofort!

Was wir bieten:

- Abwechslungsreiche Arbeit auf
Schiffen und im Werk
- 30 Tage Urlaub
- Überdurchschnittliche Bezahlung
- Arbeitskleidung wird gestellt

Auch Quere
insteiger!

Für unsere Hansa Seniorenzentrum
„Pflegezentrum am Bürgerpark“ in
Bremerhaven suchen wir ab sofort

einen

engagierten Koch/
Jungkoch (m/w/d)

in Vollzeit
Wir bieten Ihnen:

- 1.000 € Willkommensprämie
- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
- 5-Tage-Woche
- Dynamisches Team mit Herz
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Sonn-
und Feiertagszuschlag

Kommen Sie zu uns und überzeugen
Sie sich von der Hansa

als attraktivem Arbeitgeber!

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Martin

j.martin@hansa-gruppe.info
Tel. 0471 / 147116

Bewerbungen werden nicht retourniert.

Kuhster Tagespflege sucht PDL
und Stellvertretung. Wir brau-
chen Verstärkung in Kuhstedt!
Weitere Info: 0174-1662314

FUNDGRUBE
VERKAUF
Restverkauf! 2 heimatbezogene,
selbstgeschriebene, spannende,
tolle Bücher. 1. „Ja, so war das
damals“. 2. „Ein Weihnachts-
mann packt aus“ abzugeben.
Alter VP. 22,50 . jetzt 17,00 ..
Robert Niemeyer 0471/29403

FUNDGRUBE
ANKAUF
Kaufe Münzen und Briefmar-
ken, langjähriger Sammler aus
Cuxhaven kauft Ihre Münzen und
Briefmarken. Ich kaufe Einzelstü-
cke aber auch ganze Sammlun-
gen und Nachlässe in jeder Grö-
ße. 04721-5512270
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

GESCHÄFTLICHES

Küstenbaumschule
H. Kornahrens & Team

Hauptstr. 16
27624 Geestland/ Drangstedt

☎ 0 47 04/13 58

Unsere „guten“
Nordmanntannen Mixqualität

150 – 200 cm Stück nur 22,50
200 – 250 cm Stück nur 27,50
250 – 300 cm Stück nur 32,50

Jeder Baum
wird ständergerecht
kostenlos angepasst.

Die schönsten Nordmanntannen und
viele andere Weihnachtsbäume, teils
auch mit Ballen, aus eigenen Kulturen.

„Original Nordmann“
mit Güte- und Frischezertifikat

Verkauf
jeden Tag

von 9 bis 17 Uhr,

auch
sonntags

AnWochenenden
diverse Bratwurst-
und Punscharten!

KüstenbaumschuleH. Kornahrens & Team
Drangstedt

π 0 47 04/13 58

Weihnachtsbaum-
Verkauf

in Loxstedt
Nordmanntannen

direkt aus der Kultur.
Umgehungsstraße

Rademoorweg,
Ausschilderung
von der B71.

Weihnachtsbäume
in allen Größen,

zum Selberschlagen.
freitags – sonntags
von 10 bis 17 Uhr.

Mit
Glühwein

und
Bratwurs

t

VERKAUF

!! Werksverkauf, es geht wieder los !!
Aufgrund der hohen Nachfrage sowie der tollen Unterstützung im
letzten Jahr, eröffnen wir vom 11.12.2023 bis zum 22.12.202223

für Sie wieder unseren Werksverkauf.
Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr

Odin Schiffsausrüstung GmbH, Am Fernsehturm 5, 27619 Schiffffdorf

Angebote: z. B.
- Roastbeef Südamerika TK: 14,99 €/kg
- Norw. Lachs geräuchert & geschnitten TK: 19,95 €/kg
- Entenkeule TK: 9,45 €/kg
- Fürst-Pückler-Rolle 1000 ml: 2,00 €/Ltr.
--- AAAlllvvvooorrraaadddaaa KKKaaaffffffeeeeee, gggaaannnzzzeee BBBooohhhnnneee 111 kkkggg::: 888,999555 €/kg
- Sun of Africa Cape Red 1 Ltr. 13%: 2,00 €/Ltr.
- H-Milch 1 Ltr. 3,5%: 0,90 €/Ltr.
- Zucker 1 kg: 1,15 €/kg

Nur Barzahlung möglich.
Weitere Infos auf www.odinsar.com

VERANSTALTUNGEN

Bundesstraße 16
27612 Loxstedt-Bexhövede
u 04703/920529

Mo., Mi.–Sa. 17.00–22.00 Uhr
So. und feiertags 11.30–14.00 Uhr

und 17.00–22.00 Uhr

Dienstag ist Ruhetag

2für1

Das zweite Hauptgericht
bis 13,90 Euro
ist gratis (günstiger
oder wertgleich)

• gilt nicht am Freitag,
Samstag, Sonntagabend
und Feiertagen

• Zuzahlung möglich
• gültig vom 10.12. bis 29.02.2024
• Außer-Haus-Bestellungen
ausgenommen

Ersparnis bis zu13,90 €

Kaffee, Kuchen & Co. zum Advent
auf dem Dampfeisbrecher „WAL“
Am Neuen Hafen – Ostseite
Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr

AB 13. JANUAR „GRÜNKOHL“

WIR ÖFFNEN AM
30.12., 31.12.23 & 01.01.24

Essen, Trinken & Feiern

Infos/Öffnungszeiten/ ReservierungenInfos/Öffnungszeiten/ Reservierungen
unter Tel.:0471 / 5 17 16 oderunter Tel.:0471 / 5 17 16 oder
www.im-wiesengrund.orgwww.im-wiesengrund.org

… mit einer „extra“ Speisekarte

sowie ½ Ente 25 €
mit Gemüse, Soße, Kroketten

- wir bitten um Reservierung -

„satt“ oder „Tellergericht“

Küstenbaumschule
H. Kornahrens & Team
Drangstedt/Schiffdorf

π 0 47 04/13 58

Weihnachtsbaum-Verkauf
in Schiffdorf
bei der Mühle

Sehr schöne
Nordmanntannen
und viele andere

Edeltannen,
frisch geschlagen,
z. T. mit Ballen.

Jeder Baum
wird kostenlos

angepasst.

Verkauf täglich,
auch sonntags, bis 17 Uhr.

Punsch
und
Gebäck
gratis.



14 KURZWEIL 10. Dezember 2023 SONNTAGSjOURNAL

Widder
21. 3. – 20. 4.
Um eine leidige

Angelegenheit endlich zu ei-
nem guten Abschluss zu brin-
gen, müssen Sie sich relativ
schnell zu einem Kompromiss
durchringen. Anders aber
wird das definitiv nie etwas.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Sie haben diese

Woche einen äußerst schar-
fen Verstand und scheinen
auch eine glückliche Hand bei
Ihren Entscheidungen zu ha-
ben. Im Job wollen Sie mit
dem Kopf durch die Wand,
was gar nichts bringt!

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Eine neue Erfah-

rung gibt Ihnen einen ebenso
neuen Impuls. Dieser dürfte
Sie nicht bloß bei der Bewälti-
gung eines Problems voran-
bringen. Er wird auch sicher
für Abwechslung sorgen.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Gerade erst hatten

Sie ein Problem beseitigt, und
schon taucht das nächste auf.
Sehen Sie es doch so: Positiv
ist, dass Sie sich über alles
mögliche außer Langeweile
beklagen können!

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Unannehmlichkei-

ten gehören oftmals zum Er-
folg dazu. Überhören Sie ge-
flissentlich die neidvollen Be-
merkungen einiger Kollegen!
Verfolgen Sie einfach Ihre an-
gepeilten Ziele weiter.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Egal, für welchen

Weg Sie sich letztendlich ent-
scheiden: Tun Sie es jetzt,
denn weiteres Zögern könnte
sich rächen. Das würde be-
deuten, dass der Zug rasch
ohne Sie abfahren könnte.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Den Vorwurf, Sie

seien unnahbar, sollten Sie
nicht einfach kommentarlos
auf sich sitzen lassen. Und:
Denken Sie mehr an Ihr Pri-
vatleben! Ihre Arbeit läuft Ih-
nen garantiert nicht davon.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Über eine neue

Aufgabe sind Sie wirklich be-
geistert. Jetzt kommt es na-
türlich zunächst einmal auf
sorgfältigste Planung der wei-
teren Schritte an. Pannen kön-
nen Sie sich nicht leisten.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Sie betrachten sich

offenbar als eine Art Einzel-
kämpfer, weil Sie glauben,
dass niemand Ihre Partei er-
greifen will. Doch dies ist ab-
solut nicht richtig: Schauen
Sie sich intensiver um.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Sie spüren es

förmlich körperlich, wie sich
die angespannte Lage all-
mählich löst. Es ist also doch
eine gute Idee gewesen, ein
gewisses Gespräch zu füh-
ren! Die Wirkung zeigt das
ja.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Versuchen Sie,

vom Alltag abzuschalten, in-
dem Sie diese Woche nur die
Dingen tun, die nichts mit
Planungen Terminen zu tun
haben. Zeigen Sie Ihre herzli-
che Seite, damit es harmo-
nisch bleibt.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Offenbaren Sie

nicht immer jedem Ihre in-
nersten Geheimnisse! Einiges
davon kann man, sofern man
Ihnen Böses wollte, durchaus
gegen sie verwenden. Und
das wäre dann sehr schade.
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Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese,
indem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
AUSREISE
BLEIFUSS
BLICKFANG
COURTAGE
ESTRICH
ETHISCH
HANNIBAL
KARATE
KAVALIER
MANEGE
STAGNATION
UNTERNEHMEN
WEITAB

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Wörterversteck

Wenn Sie den richtigen Anfang finden und den Linien folgen,
ergibt sich ein Sprichwort.
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Buchstaben am Faden

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

AuflösungBuchstabenamFaden:
DasSprichwortlautet:WerSchadenleidet,erwirbtauchSpott.

ein
Sing-
vogel

Gerte

An-
wärter

hohe
Spiel-
karte

Zeichen
für:
Lumen

Kfz.-
Abgas-
entgifter
(Kzw.)

Initialen
von
Filmstar
Swayze †

Teil
schotti-
scher
Namen

gefro-
renes
Wasser

griechi-
sche
Vorsilbe:
neu

argent.
Provinz
(Santa ...)

Aus-
flug in
Afrika

ehem. dt.
Fußball-
spieler
(Philipp)

Teil-
nahms-
losig-
keit

bleich

Morast,
Schlamm

auf
diese
Weise

Wirt-
schafts-
bund
(Abk.)

Infek-
tions-
krank-
heit

Errich-
tung
von Ge-
bäuden

dt.
Schau-
spieler
(Beppo) †

italie-
nisches
Kaffee-
getränk

extrem,
äußerst

Name
europ.
Flüsse u.
Bäche

Geburts-
stätte
von Zeus

englisch:
Sonne

Halbton
über f

hollän-
dische
Käse-
stadt

Wortteil:
global

dt.
Musiker
(James)
† 2015

Frauen-
name

Kohlen-
handels-
form

Kartei-
reiter

englisch,
spa-
nisch:
Idee

vier-
eckiger
Behälter

Römer-
Film
(„Ben
...“)

Riesen-
tinten-
fisch

kasachi-
sches
Gewäs-
ser, ...see

Stadt in
Sibirien

rote
Filz-
kappe

griechi-
sche
Vorsilbe:
außen

zwei-
teilig

Erd-
gürtel

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

weit
nach
unten
reichend

Amateur

ein
Mainzel-
männ-
chen

mit-
reißen-
der
Schwung

Ritter
der
Artus-
runde

Steige-
rung,
desto

gefähr-
licher
Meeres-
raubfisch

einge-
weihter
Helfer

hin-
länglich

dt. Rund-
funk-
sender
(Abk.)

großer
See in
Nord-
amerika

Schmier-
stoff-
abfall

unver-
schlos-
sen

Initialen
von
Neruda

W-1127

Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (0471) 94816810
Mo.–Fr. 9–13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2024

UnsereMehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

17.02. Plattdeutsches Theater mit Grünkohl in der Wingst
(inkl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen) 70,- €

16.03. Husumer Krokusblütenfest 60,- €
20.03. Bingo mit Michael Thürnau in Kutenholz 99,- €

(inkl. Mittagessen und Programm)
29.03. Stadtrundfahrt Bremerhaven und Wurster Küste

(inkl. Osterbüfett im Marschenhof) 68,- €
01.04. Osterfest in Eckernworth 76,- €

(inkl. Osterbüfett, Kaffee und Torte)
11.04. Adler Modenschau in Hamburg 65,- €

(inkl. Mittagessen und Überraschungsgeschenk)

18.02. Schöne Urlaubstage in Schleswig an der Schlei
23.02.24 Sie wohnen im „Romantik Hotel Waldschlößchen“ in

Schleswig, 6 Tage / 5 Nächte, Halbpension,
Schwimmbad und Saunawelt, diverse Ausflugsfahrten,
Abholung von Zuhause mit unseren BEW-Kleinbussen

ab 812 €
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BERLIN. Sehen und gesehen
werden - die richtige Be-
leuchtung am Auto ist ein
Muss - gerade in der dunk-
len Jahreszeit. Der aktuelle
Licht-Test zeigt allerdings:
Mehr als jeder vierte Pkw
hat dahin gehend Mängel.
Keine gute Sicht auf die

Straße, als Blender unter-
wegs oder gar nur mit ei-
nem funktionierenden Vor-
derlicht: So etwas ist noch
gefährlicher als ausgefallene
Kennzeichenbeleuchtung.
Insgesamt 27,4 Prozent

aller im Licht-Test gecheck-
ten Pkw hatten mindestens
einen Mangel bei der Be-
leuchtung. So das Ergebnis
der jährlichen Überprüfung
durch die Deutsche Ver-
kehrswacht (DVW) und
den Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewerbe
(ZDK) von deutlich über
vier Millionen Autos.
Häufigstes Problem: Die

Hauptscheinwerfer (18,7
Prozent). Sie sind meist ent-
weder zu hoch (8,5 Pro-
zent) oder zu niedrig (7,7
Prozent) eingestellt. 3,4
Prozent der Fahrzeuge fuh-

ren sogar „einäugig“ mit nur
einem Scheinwerfer.
Die reine Funktionsfähig-

keit kann sogar jeder selbst
überprüfen, erklärt der
ADAC. Wer Warnblinker
oder Abblendlicht einschal-
tet, erkennt beim Gang ums
Auto schon, ob sie grund-
sätzlich in Ordnung sind.

Roter Lichtschein
sollte zu sehen sein

Stellen Sie außerdem das
Auto rückwärts vor eine
helle Wand und treten auf
die Bremse. Auf jeder Seite
des Wagens und meist et-
was höher in der Mitte soll-
te von den Bremslichtern
ein roter Lichtschein im
Rückspiegel auf der Wand
zu sehen sein.
Wird der Rückwärtsgang

eingelegt, müssen je nach
Ausstattung zwei weiße
Lichtpunkte an der Wand
erscheinen. Überprüfen Sie
die Schlussleuchten bei an-
geschaltetem Standlicht.
Bei eingeschalteter Nebel-
schlussleuchte sind zusätz-
lich ein oder zwei rote Fle-
cken zu sehen. (ADAC/AUM)

Viele Autos nicht
gut beleuchtet
Jeder vierte Pkw hat Mängel

Die richtige Beleuchtung am Auto ist ein Muss - gerade in der
dunklen Jahreszeit. FOTO: HOPPE/DPA

MÜNCHEN. Verkehrsschilder
müssen so stehen, dass ein
rascher und beiläufiger
Blick genügt, um die von
ihnen ausgehende Rege-
lung klar zu erkennen.
Sind sie aber teilweise oder
sogar ganz verschneit,
kommt die Frage nach der
Gültigkeit laut ADAC auf
das betreffende Schild an.
Ganz klar: Ist es nur

leicht verschneit und die
Bedeutung bleibt erkenn-
bar, ist es weiterhin gültig.

Achteckiges Stoppschild
bleibt erkennbar

Manche Schilder wie etwa
das achteckige Stoppschild
bleiben auch noch ganz
verschneit aufgrund der
Form erkennbar. Das gilt
aber nicht für alle Schilder
- etwa für viele dreieckige
Gefahren- sowie runde
Verbots- oder Beschrän-
kungszeichen. Werden die-
se zugeschneit, könne
nicht erwartet werden,
dass man ihre Bedeutung
noch erkennt und man sie
befolgt, so der ADAC. Al-
lerdings ist das kein Frei-
brief . (DPA)

Auch
Zugeschneit
noch gültig?
Einige Verkehrsschilder
durch Form erkennbar

Mit Schnee bedeckt ist ein Ver-
kehrsschild, auf dem vor
Schnee gewarnt wird.

FOTO: HILDENBRAND/DPA

Die Frostschutzkontrolle im
Scheibenwaschwasser steht
ganz oben auf der Checklis-
te. Die Waschanlage des
Fahrzeugs kann bei Minus-
graden nur funktionieren,
wenn ausreichend Frost-
schutzzusatz im Vorratsbe-
hälter ist. Deshalb beim Mi-
schungsverhältnis an die
restliche Reinigungsflüssig-
keit vom Sommer im Behäl-
ter denken. Im Zweifelsfall
den Waschwasserbehälter
entleeren. Beim Befüllen zu-
erst den Frostschutz und
dann das Wasser einfüllen.
Danach die Scheibenwasch-
anlage mehrfach betätigen.
So lässt sich vermeiden, dass
Reste des alten Sommerrei-
nigers in den Leitungen und
Düsen einfrieren.
Die Fahrzeugfenster regel-

mäßig von innen und außen
reinigen, um ein Beschlagen
zu verhindern. Bei der Gele-
genheit auch gleich die Wi-
scherblätter prüfen. Ist das
Gummi porös oder beschä-
digt, die Wischer austau-
schen, bevor sie die Sicht
durch Schlierenbildung be-
hindern. Auch sollte man
daran denken, die Schein-
werfer regelmäßig zu säu-
bern, denn auf die Fahrzeug-

beleuchtung muss besonders
in der dunklen Jahreszeit
Verlass sein. Um selbst opti-
mal zu sehen und gesehen
zu werden, kommt es nicht
nur auf intakte Lampen,
sondern auch auf die korrek-
te Einstellung der Schein-
werfer an.

Türschlossenteiser hilft
in der Not beim Öffnen

Wer bei einem älteren Auto
ohne Fernbedienung morgens
nicht vor verschlossener Au-
totür stehen will, weil das
Schloss über Nacht zugefro-
ren ist, sollte vorbeugen. Ein

Türschlossenteiser hilft in der
Not beim Öffnen. Sicherer ist
jedoch, die Türschlösser
rechtzeitig mit einem Graphit-
spray oder geeigneten Öl zu
behandeln, damit sich erst gar
kein Wasser in den Ritzen
sammeln kann, das bei Mi-
nusgraden gefriert. Zum
Schutz der Gummidichtun-
gen an Türen, Fenstern, der
Motorhaube und dem Koffer-
raumdeckel eignen sich Sili-
kon, Glycerin, Talkum oder
Hirschtalg.
Während der Türschloss-

enteiser nur außerhalb des
Fahrzeugs hilfreich ist, emp-

fiehlt es sich, andere „kleine
Helfer“ den ganzen Winter
über sicher verstaut im Kof-
ferraum und damit jederzeit
griffbereit zu haben. Dazu
gehört laut GTÜ ein Eiskrat-
zer, ein Handbesen, Hand-
schuhe, ein Starthilfekabel
sowie Schneeketten oder ei-
ne andere Anfahrhilfe und
darüber hinaus ein Klapp-
spaten und eine warme De-
cke. Beim Eiskratzer auf ei-
nen stabilen Griff sowie eine
Sägezahnkante für hartnä-
ckiges Eis und eine Gummi-
kante für angetaute Eisreste.
Ist die Eisschicht besonders
dick, hilft Scheibenenteiser-
spray, um Kratzer auf dem
Fensterglas zu vermeiden.
Springt das Fahrzeug bei

strengem Frost nicht an,
kommt das Starthilfekabel
zum Einsatz. Wird das Kabel
falsch angesetzt, kann ein
Kurzschluss entstehen, war-
nen die GTÜ-Fachleute.

Richtige Reihenfolge
ist entscheidend

Die richtige Reihenfolge ist
entscheidend: Zuerst das ro-
te Kabel an den Pluspol der
leeren Batterie klemmen und
dann an den Pluspol der vol-
len Batterie anschließen.
Dann folgt die Verbindung
mit dem schwarzen Kabel:
Ein Ende wird am Minuspol
der vollen Batterie befestigt,
während das andere Ende an
Motor- oder Karosseriemas-
se (meist stabile Metallla-
sche) geklemmt wird.
Weitere praktische Tipps

und Informationen finden
sich auch im GTÜ-Winter-
ratgeber, der im Internet zum
Download bereitsteht. (SJ)

http://ratgeber.gtue.de

Helfer aus dem Kofferraum
GTÜ-Experten raten, im Winter einige Dinge griffbereit zu haben

HAMBURG. Bei Kälte und Dunkel-
heit heißt es morgens erst ein-
mal, Scheiben freikratzen. Mit
klammen Fingern startet man
dann den Anlasser und die Bat-
terie macht Mucken. Versagt
dann auch noch die Scheiben-
waschanlage, liegen die Ner-
ven blank. Die Experten der
Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) raten da-
zu, mit einem Winter-Check
Stress und Ärger zu vermeiden.
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Mit einem eigenen Winter-Check lässt sich
Ärger vermeiden, empfehlen GTÜ-Experten.

Die Fahrzeugfenster sollten regelmäßig von innen und außen gerei-
nigt werden, um ein Beschlagen zu verhindern. FOTO: AUM/GTÜ

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren.
Mo.: 11. Dezember 2023, 15:00 – 17:30Uhr -Malen zur Entspannung.
Mo.: 11. Dezember 2023, 09:30Uhr - Frauenfrühstück.

(mit Anmeldung)
Mi.: 13. Dezember 2023, 16:00Uhr - Brustkrebsgruppe.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de Verein Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

• Neuer Gesprächskreis:
Am 19. Dezember um 10:30 Uhr findet unser neuer Gesprächskreis
in der Beratungsstelle statt: „Weitergehen“ Gesprächskreis bei
einer fortgeschrittenen Krebserkrankung mit psychoonkologischer
Begleitung.

Wir wünschen allen einen schönen 2. Advent.
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,

0471-3913869

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Baumfällung! 0176-84528807

Mobile Seniorin su. Freundin z.
klönen etc., 0151/26029848

Ein frohes
jüdisches

Lichterfest
„Chanukka
Sameach“

wünscht Fietje Rohde

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Friseur und Zweithaarstudio
Happy Hair by Kosvali

Zweithaarspezialistin Bärbel Sitterz,
Frau Kiesner und Frau Kosvali
Alle Krankenkassen

Happy Hair by Kosvali
Bürgermeister-Smidt-Str. 5

27568 Bremerhaven
Tel. : 0471-9418170

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

24 - Std. - Zuhause - Pflege
www.senioren-anker.de

0471-98 18 97 79

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

AUTOMARKT
ANKAUF

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Familie su. Wohnmobil/Wohn-
wagen, freuen uns über jedes
Angebot. 0160-7589201
Wir kaufen Ihr Wohnmobil &

Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

ANKAUF
Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0163/3435351

BEKANNTSCHAFTEN
Symph. gefühlv. Mann, 56/182,
su. lebensfr. sinnliche Genießerin
f. das Liebesglück! 0151/51573440

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de
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HANNOVER. Continental-Chef
Nikolai Setzer will den Au-
tozulieferer weiter ver-
schlanken. Nachdem das
Verbrennergeschäft bereits
als Vitesco abgespaltet wur-
de, stellt er nun weitere Tei-
le des Autoteile-Segments
auf den Prüfstand. Man
prüfe, Teile der Automoti-
ve-Sparte auszugliedern,
kündigte Konzernchef Ni-
kolai Setzer an. Insgesamt
gehe es um rund ein Viertel
des Umsatzes der Sparte.
Einen Komplettverkauf des
Geschäftsfelds schloss er
aber aus.
Konkret gehe es zunächst

um das Geschäft mit Auto-
Cockpits und Displays. Das
Geschäftsfeld mit bisher 3,5
Milliarden Euro Umsatz
werde zunächst organisato-
risch selbstständig aufge-
stellt, um dann möglich Op-
tionen prüfen zu können.
Von einem Einstieg eines
Investors, einer Gemein-
schaftsfirma bis hin zu ei-

nem Verkauf oder Börsen-
gang sei alles möglich.
Entschieden sei aber

noch nichts, einen Zeitplan
nannte Setzer auch nicht.
Daneben prüfe man dassel-
be für weitere, kleine Rand-
bereiche der Sparte mit zu-
sammen 1,4 Milliarden Eu-
ro Umsatz. Einzelheiten
nannte Setzer noch nicht.
Das Geschäft mit dem Au-
tonomen Fahren stehe da-
bei aber nicht auf dem Prüf-
stand, betonte Setzer.

Ziel: Technologiepartner
werden

Mit dem Schritt will sich
Continental auf profitable
und wachstumsstarke Zu-
kunftsfelder konzentrieren
und noch stärker vom rei-
nen Teilelieferanten zum
Technologiepartner der Au-
tobranche werden. Der
Konzern hatte bereits ange-
kündigt, in der Sparte Con-
titech, das Automotive-Ge-
schäft abzutrennen. (DPA)

Conti will weiter
schrumpfen
Teil der Autosparte auf Prüfstand

Continental will sich auf profitable und wachstumsstarke Zu-
kunftsfelder konzentrieren. FOTO: STRATENSCHULTE/DPA

HAMBURG. Der geplante Aus-
bau der Windenergie auf
See erfordert aus Sicht der
Windkraftbranche bis zu
200 Hektar zusätzliche
Schwerlastflächen in den
deutschen Seehäfen. „Das
entspricht der Fläche eines
Parkplatzes mit 260.000
Pkws oder 270 Fußballfel-
dern“, heißt es in einer
Analyse der Stiftung Off-
shore-Windenergie. „Inves-
titionen im Milliardenbe-
reich werden in den kom-
menden Jahren gebraucht.“
Unterstützt wird die Forde-
rung vom Netzwerk Erneu-
erbare Energien Hamburg,
dem Windindustrie- und
Wasserstoffverband WAB
sowie dem WindEnergy
Network.
„Die Seehäfen sind die

zentralen Drehkreuze der
Offshore-Windenergie“,
sagte die Geschäftsführerin
der Stiftung, Karina Würtz.
„Ob als Basishäfen für den
Bau und den späteren
Rückbau der Windparks,
als Servicehäfen für den Be-
trieb und auch die Wartung,
als Lagerplatz oder als Pro-
duktionsstandort - sie neh-
men vielfältige Funktionen
im Bereich der Offshore-
Windenergie ein.“
Innerhalb der kommen-

den zwölf Jahre werden
nach Branchenangaben bis
zu 7.000 neue Offshore-
Windenergieanlagen benö-

tigt „mit 300m so hoch wie
der Eiffelturm, 2500 Tonnen
schwere Stahlfundamente,
über 100m lange Hightech-
Rotorblätter“ sowie 20.000
Tonnen schwere Konverter-
stationen als Knotenpunk-
te. Auch außerhalb
Deutschlands soll der Aus-
bau der Windkraft auf See
forciert werden.

Starke europäische
Konkurrenz

„Die sich durch das neue
Ausbautempo immer stär-
ker abzeichnende europäi-
sche Konkurrenz um Ha-
fenflächen und auch die
schwierige Finanzierungsla-
ge stellen ein unkalkulier-
bares Risiko für das Errei-
chen der Offshore-Wind-
Ausbauziele dar“, so die
Stiftung Windenergie.
„Während sich die nieder-
ländischen und dänischen
Häfen Eemshaven und Es-
bjerg in den vergangenen
Jahren stark auf den Off-
shore-Wind-Bereich ausge-
richtet und den deutschen
Häfen auch große Marktan-
teile abgenommen haben,
haben sich letztere verstärkt
anderen Geschäftsfeldern
zugewandt.“ Die Kapazitä-
ten reichten aber auch bei
den ausländischen Häfen vo-
raussichtlich ab 2027 nicht
mehr, um den deutschen
Ausbau ausreichend unter-
stützen zu können. (DPA)

Zusätzliche Fläche
in Häfen nötig
Windkraftindustrie benötigt Platz

Der geplante Ausbau der Windenergie auf See erfordert aus Sicht
der Windkraftbranche bis zu 200 Hektar zusätzliche Schwerlastflä-
chen in den deutschen Seehäfen. FOTO: BÜTTNER/DPA

Die Forderung, dass bislang
für den Containerumschlag
genutzte Flächen an der
Stromkaje an Unternehmen
der Offshore-Branche abge-
treten werden sollen, hatte
das Bremerhavener Magist-
ratsmitglied Ralf Rüdiger
Heinrich (Grüne) erhoben.
Er verwies auf den sinken-
den Containerumschlag in
Bremerhaven, und seiner
Ansicht nach wird sich das
auch nicht in absehbarer
Zeit ändern. Außerdem wer-
de durch die Automatisie-
rung der Flächenbedarf für
den Containerumschlag ge-
ringer.
Im Gegensatz dazu werde

der Bedarf an Kajen und Flä-
chen für den Offshore-Um-
schlag rasant ansteigen,
wenn Deutschland und die

anderen europäischen Staa-
ten reihenweise Windparks
auf hoher See bauen. Bis der
dafür vorgesehene Energy-
Port im Blexer Bogen Reali-
tät geworden ist, würden
noch viele Jahre vergehen.
Den Offshore-Firmen müss-
ten aber spätestens ab 2025
Flächen und Kajen zur Ver-
fügung gestellt werden, da-
mit Bremerhaven von die-
sem Wachstumsmarkt profi-
tieren kann. Heinrich fordert
deshalb, dass den Unterneh-
men dauerhaft Flächen an
der Stromkaje zur Verfügung
gestellt werden.
Hafensenatorin Kristina

Vogt (Linke) lehnt solche
Forderungen ab. Der Off-
shore-Umschlag an der
Stromkaje sei etwas anderes
als das, was im Fischereiha-
fen mit dem Energy-Port ge-
plant sei. Für die Energie-
wende würden enorme Pro-
duktionskapazitäten nah am
Wasser benötigt. „Die Off-

shore-Windkraftanlagen
werden immer größer, die
können nicht mehr im Ruhr-
gebiet gebaut und dann an
die Küste transportiert wer-
den“, sagte Vogt mit Blick
auf riesige Fertigungsanla-
gen, die aber hinter dem
Energy-Port gebaut werden
könnten.

„Nur zwischenzeitliche
Nutzung an Stromkaje“

Beim Offshore-Umschlag am
südlichen Ende der Strom-
kaje gehe es nur um eine
zwischenzeitliche Nutzung
für den Umschlag von Off-
shore-Komponenten. Das
könne man von den Dimen-
sionen her nicht miteinander
vergleichen.
Das bekräftigt auch Euro-

gate-Chef Michael Blach,
der extra zur Ausschusssit-
zung erschienen ist. Vor ei-
nigen Jahren habe Eurogate
Windkraftkomponenten an
der Stromkaje verschifft.

Aber dann sei die Nachfrage
eingebrochen. Jetzt kämen
wieder verstärkt Anfragen,
„und wenn es passt, dann
wollen wir das auch ma-
chen“, sagt er. Aber vieles
passe auch nicht, betont er
und verweist auf die von
Vogt dargestellten großen
Produktionsanlagen für rie-
sige Wind-Turbinen.
Für die Grünen begrüßt

Emanuel Herold die grund-
sätzliche Bereitschaft von
Eurogate, zwischenzeitlich
freie Flächen an der Strom-
kaje für den Offshore-Um-
schlag zu nutzen. Bremerha-
ven werde so auch von der
Branche wieder wahrgenom-
men. Das helfe auch bei den
Bemühungen zum Bau des
Energy-Ports.
Die Vertreter der CDU

stellten klar, dass die Strom-
kaje nicht als Alternative
zum Energy-Port betrachtet
werden dürfe. „Den brau-
chen wir jetzt schnell“, sagt
auch Hauke Hilz (FDP). Er
spricht von der Unruhe, die
Stadtrat Heinrich verbreitet
habe. Und es sei gut, wenn
so ein Thema künftig im
Kreis der Fachleute des Ha-
fenausschusses verbleibe.

Kaje: Wer hat Vorrang?
Klare Aussage des Hafenressorts in Debatte um Offshore-Umschlag

VON KLAUS MÜNDELEIN

BREMERHAVEN. Soll Eurogate an
der Stromkaje Flächen abgeben
für die Offshore-Branche, so-
lange der Energy-Port noch
nicht fertig ist? Für die Hafen-
senatorin ist das Unsinn: „Hier
werden Äpfel mit Birnen vergli-
chen“, sagt Kristina Vogt vor
dem Landeshafenausschuss.

Die Stromkaje gehört den Containerbrücken. Aber wird das auch so bleiben, wenn für den Offshore-Umschlag ziemlich schnell immer mehr
Kajen und Hafenflächen benötigt werden? FOTO: HARTMANN
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Hafensenatorin Kristina Vogt (Linke)

„Hier werden Äpfel mit Birnen verglichen.“

KÖLN. In der deutschen
Chipindustrie können laut
einer Studie des Instituts
der deutschen Wirtschaft
(IW) immer mehr Stellen
nicht besetzt werden. In
für die Halbleiterindustrie
besonders relevanten 117
Berufen gebe es einen
rasch steigenden Fachkräf-
tebedarf innerhalb des letz-
ten Jahres, berichtete das
IW am Dienstag in Köln.
Waren im Jahresschnitt
2021/22 bundesweit rund
62.000 Stellen in der Halb-
leiterindustrie unbesetzt,
zählten die Experten
2022/23 im Schnitt schon
82.000.

Lücke gefährdet den
Ausbau der Standorte

Bei jeder zweiten Stelle
würden für fachliche Auf-
gaben Beschäftigte ge-
sucht, die über eine Berufs-
ausbildung verfügten, so
das IW. Aktuell fehlten in
dieser Gruppe mehr als
40.000 qualifizierte Bewer-
ber. Besonders groß sei der
Bedarf an Fachkräften für
die elektrische Betriebs-
technik und in der Mecha-
tronik.
Die Fachkräftelücke

könne eine erfolgreiche
Ansiedlung neuer Chipfab-
riken und den Ausbau be-
stehender Standorte ge-
fährden, so das IW. (DPA)

82.000
Fachkräfte
fehlen
Unbesetzte Stellen
in Chip-Industrie

BREMERHAVEN. Die Kreuz-
fahrtbranche in Bremerha-
ven liegt auf Rekordkurs:
Bis zum Ende des Jahres
werden rund 320.000 Pas-
sagiere in der Seestadt an
oder von Bord gegangen
sein, sagte Andrea Kam-
junke vom Kreuzfahrtter-
minal Columbus Cruise
Center. Der bisherige Re-
kord wurde 2019 verzeich-
net, damals wurden bei
115 Schiffsanläufen knapp
250.000 Passagiere gezählt.
Insgesamt meldeten sich
für 2023 mehr als 100
Kreuzfahrtschiffe an. „Sie
waren voller ausgelastet als
ursprünglich angenom-
men“, sagte Kamjunke.
„Das war am Anfang des
Jahres noch nicht abzuse-
hen.“ Für 2024 rechnet
Kamjunke mit keinem neu-
en Rekord, da die Reede-
reien Costa und Aida Bre-
merhaven nicht mehr an-
fahren werden. Dadurch
habe sich die Anzahl der
Schiffsanmeldungen auf
unter 100 reduziert.

Bremerhaven
auf Rekordkurs

LUDWIGSHAFEN. Der Che-
mieriese BASF sichert sich
grünen Strom aus der
Nordsee. Das Unterneh-
men befinde sich in fortge-
schrittenen Gesprächen
mit dem schwedischen
Energiekonzern Vattenfall
für dessen Windparkpro-
jekte Nordlicht 1 und 2,
teilten die Unternehmen
mit. Die vereinbarte Part-
nerschaft sieht vor, dass
BASF 49 Prozent der Pro-
jektanteile von Vattenfall
kauft. Der Dax-Konzern
will mit knapp der Hälfte
des dort erzeugten Stroms
insbesondere seinen Stand-
ort in Ludwigshafen ver-
sorgen. Laut der Mitteilung
beteiligt sich BASF zum
zweiten Mal an einem
Windparkprojekt von Vat-
tenfall auf See. Die Wind-
parkprojekte Nordlicht 1
und 2 befinden sich 85 Ki-
lometer nördlich von Bor-
kum.

BASF plant
Beteiligung

BORKUM. Europa setzt große
Hoffnung auf die Nordsee,
denn Windkraft auf See gilt
als Motor der Energiewende.
Doch beim Ausbau herrscht
vor den deutschen Küsten zu-
letzt Flaute. Wie geht es der
Branche?
Irina Lucke, Geschäftsfüh-

rerin von Omexom Renewa-
ble Energies Offshore, einem
Dienstleister für Instandhal-
tung, ist seit den Anfängen
der deutschen Offshore-In-
dustrie vor 17 Jahren dabei.
2010 übernahm sie die tech-
nische Projektleitung für den
Windpark Riffgat, dem ersten
kommerziellen deutschen
Windpark in der Nordsee.
„Als wir hier angefangen

haben, haben wir nur die See
um uns herum gesehen“, erin-
nert sich Lucke an die Bauar-
beiten 2012 und zeigt von der
Brüstung auf die offene Nord-
see. Der Windpark Riffgat mit
30 Anlagen sei damals eher
Pionierarbeit als ein Rendite-
projekt gewesen. Rund
120.000 Haushalte kann der
Park mit Strom versorgen.
Nun, sagt sie, gebe es hier ei-
nen „spektakulären Hori-
zont“. In weiter Ferne schim-

mern Dutzende Windkraftan-
lagen. „Innerhalb von zehn
Jahren haben wir das ge-
schafft und davon ist drei Jah-
re nichts passiert, netto also in
sieben Jahren“, sagt Lucke
hörbar stolz. Es sei eine „un-
glaubliche Energie“ im Markt.
„Es geht steil bergauf.“
Zwischen Ausbauzielen und
Ist-Zustand klafft allerdings
noch eine gewaltige Lücke.
Seit der Inbetriebnahme des
ersten Windparks wurden in-

zwischen 24 weitere in der
Nord- und Ostsee gebaut.
1563 Windräder mit einer Er-
zeugungskapazität von 8,3
Gigawatt drehen sich seitdem
vor deutschen Küsten. Das
entspricht der Leistung von
acht großen Atomkraftwer-
ken. Der neustenWindparks,
Arcadis Ost 1, mit 27 Wind-
kraftanlagen auf der Ostsee
vor Rügen, ist gerade in Be-
trieb genommen worden.
Zuletzt schwächelte die

Offshore-Windkraft. Der Aus-
bau war nicht attraktiv genug,
2021 wurden erstmals keine
neuen Anlagen auf See ge-
baut. „Man hat einen wach-
senden Wirtschaftszweig ein-
mal gegen die Wand gefah-
ren“, sagt Stefan Thimm, Ge-
schäftsführer des Bundesver-
bands Windenergie Offshore
(BWO) mit Blick auf die Re-
gierungsjahre der Koalition
von Union und SPD.

Größter Zubau ab 2028

Deshalb müsse nun mehr
Tempo gemacht werden. We-
gen Vorlaufzeiten werde der
größte Zubau dennoch erst ab
2028 erfolgen. Die Nordsee-
Anrainer verständigten sich
im April darauf, das Meer
zum „grünen Kraftwerk Euro-
pas“ ausbauen zu wollen.
Bis 2050 wollen die Anrai-

ner Offshore-Windkraftanla-
gen mit einer Leistung von
mindestens 300 Gigawatt ins-
tallieren. Deutschland hatte
seine Offshore-Ziele im ver-
gangenen Jahr hochge-
schraubt und angekündigt,
mindestens 30 Gigawatt bis
2030 und 70 Gigawatt bis
2045 anzupeilen. (DPA)

Nordsee soll grünes Kraftwerk werden
Windkraft auf See gilt als Motor der Energiewende - Ausbau in der Flaute

Der Offshore-Windpark Riffgat bei der Insel Borkum war der erste
kommerzielle deutsche Windpark in der Nordsee. FOTO: SCHULDT/DPA


